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Alle Bauherren sind schlau, die einen davor, die anderen danach.

Das bessere Dach!

Bürgergartenfest am 31. Mai und 1. Juni 2019
Der Bürgerverein feiert – kommt und macht mit

Wir hoffen, dass Petrus auf unse-
rer Seite ist, wenn wir am Freitag, 
dem 31. Mai unser Fest eröffnen.
Gleich zu Beginn wird uns der 
Pop-Chor unterhalten, bis dann ab 
19 Uhr Hoaggel Fisch die Bühne 
rocken lässt.  
Am Samstag, dem 1. Juli, beginnt 
die Fete um 11 Uhr. Gegen 11.20 
Uhr werden wir die Gewinner 
des Sommertagzugs bekanntge-
ben und beschenken. Ein buntes 
Programm, kleine Verkaufs- und 
Info-Stände, wenige Reden, da-
für aber viel Musik der Egerlän-
der Musikanten erwarten Sie. Am 
Samstagabend wird es dann wie-
der laut. Ab 19.30 Uhr wird die 
Mannheimer Party-Band „Grey 
Black & Blond“ mit dem Besten 
aus Rock und Pop von den 80ern 
bis heute für die nötige Stimmung 
sorgen. Bild: GM

Das genaue Programm finden Sie 
im Gartenstadt-Journal auf dem 
Plakat auf Seite 3.
Dieses Jahr haben wir neben Brat-
wurst, Steak und Wurstsalat auch 
Flammkuchen im Angebot. Natür-
lich muss auch der Durst gestillt 
werden – frisch gezapftes Bier und 
kühle Getränke stehen bereit. Zu-
dem lädt ein reichhaltiges Kuchen-
buffet zum Kaffeetrinken ein. 

Wer Kuchen spenden will, sollte 
sich bitte bei Waltraud Osieka, 
Tel. 0621-756080, melden.
Wer uns mit seiner Arbeitskraft 
unterstützen möchte, darf sich bei 
Gudrun Heß, Tel. 0621-751153 
melden. 
Ein großes Dankeschön im Vo-
raus an alle fleißigen Kuchen-
bäckerinnen und bäcker und an 
alle Helfer.                                    (GM)
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Bürgerservice-
Zentrum Nord
Alte Frankfurter Straße 1-3

68305 Mannheim
Tel. 115 (von außerhalb Mann-

heims 0621/293-0)
Fax. 0621/293-7603

E-Mail: buergerservice.wald-
hof@mannheim.de

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo:   08:00- 16:00 Uhr
Di:   08:00- 18:00 Uhr

Mi- Fr:  08:00- 12:00 Uhr
Terminvereinbarung vor Ort 

möglich oder 
online: www.mannheim.de/

terminreservierung

Unsere Serviceleistungen im 
Überblick
Einwohnermeldewesen   
Pass- und Ausweiswesen
Zulassungswesen   
Bewohner- und Schwerbehinder-
tenparkausweise
Führerscheinwesen   
Fischereischeinangelegenheiten
Abgabe von Rentenanträgen 
(Terminvereinbarung erforderlich)
Polizeiliches Führungszeugnis, 
Gewerbezentralregisterauszüge
Ausgabe diverser Anträge (z. B. 
Kindergeld, Elterngeld, Wohngeld)

• Barzahlung und EC mit PIN möglich
• behindertengerechter Zugang
• Gute Erreichbarkeit mit öffentlichen
   Verkehrsmitteln über Waldhof  
   Bahnhof oder Buslinie 53.
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Wer Briefwahlunterlagen benötigt, 
kann den weitgehend vorbereiteten 
Antrag auf der Rückseite der Wahl-
benachrichtigung ausfüllen und ihn 
ans Wahlbüro schicken oder ihn im 
Internet stellen (www.mannheim.
de/wahlen). Alternativ kann der 
auf dem Briefwahlantrag aufge-
druckte QR-Code genutzt werden, 
um den Antrag mit dem eigenen 
Smartphone direkt ans Wahlbüro zu 
schicken. Anträge können auch per 
Fax (0621/293-9590) oder per Mail 
(wahlbuero@mannheim.de) gestellt 
werden, telefonische Anträge sind 
gesetzlich nicht erlaubt. Wer per-
sönlich ins Wahlbüro nach E 5 
kommt, kann dort auch direkt wäh-
len. Wer Briefwahlunterlagen für 
eine andere Person abholen möch-
te, braucht – auch von nahen Ange-
hörigen – eine Abholvollmacht. 
Die ist auf der Wahlbenachrichti-
gung bereits vorgedruckt. 
In der Woche vor der Wahl gelten 
folgende Öffnungszeiten: Samstag, 
18. Mai: 9 bis 13 Uhr, 20. bis 24. 
Mai: montags bis freitags 8 bis 
18 Uhr, donnerstags bis 20 Uhr

Wahlbriefe rechtzeitig abschicken
Briefwählerinnen und Briefwähler 
dürfen die rechtzeitige Rücksen-
dung ihrer Briefwahlumschläge 
nicht verpassen. Nur Wahlbriefe, 
die bis Sonntag, 26. Mai, 18 Uhr 
im Rathaus eingehen, kommen 
auch in die Auszählung. Sie soll-
ten deshalb spätestens vor der 
Freitagsleerung in den Briefkasten 
eingeworfen werden. Wer später 
dran ist, kann seine Wahlpost auch 
noch am Wahltag bis 18 Uhr in den 
Hausbriefkasten des Rathauses E 5 
einwerfen. Aber in keinen anderen 
Briefkasten der Stadtverwaltung! 
Die Wahlhelferinnen und Wahl-
helfer in den Wahllokalen dürfen 
keine Wahlbriefe annehmen. Mit 
ihrem Wahlschein in den Brief-
wahlunterlagen können Wählerin-
nen und Wähler aber auch in jedem 
Wahllokal der Stadt Mannheim an 
der Urnenwahl teilnehmen.
Keine Wahlbenachrichtigung er-
halten?
Wer glaubt, für die Europa- und/
oder Gemeinderatswahl wahlbe-
rechtigt zu sein, aber keine Wahl-
benachrichtigung bekommen hat, 
sollte schnellsten das Wahlbüro 
anrufen (Sammelanschluss 293-
9566) und seinen Eintrag im Wäh-
lerverzeichnis prüfen lassen. Wer 
eingetragen ist, kann am 26. Mai 
auch ohne Wahlbenachrichtigung 
mit dem Ausweis oder dem Pass 
wählen. Wer nicht eingetragen ist, 
muss dies sofort berichtigen lassen, 
weil er sonst nicht wählen darf.
Wählen bei der Europawahl
Bei der Europawahl ist es ganz 
einfach. Wählerinnen und Wähler 
haben eine Stimme und 40 Parteien 
und Wählergruppen zur Auswahl, 
den Stimmzettel gibt es im Wahl-

lokal. Bitte nichts davon abtrennen, 
dann wird er ungültig. Einfach 
nach innen falten und dann in die 
Wahlurne werfen. Bei der Europa-
wahl werden keine Wahlumschläge 
verwendet.
Wählen bei der Gemeinderatswahl
Bei der Gemeinderatswahl gibt es 
mehr Möglichkeiten. Alle Wäh-
lerinnen und Wähler haben 48 
Stimmen. Auf dem Deckblatt des 
Stimmzettelblocks befindet sich 
eine Kurzanleitung zur Stimmen-
verteilung. Im Stimmzettelblock 
stehen 13 Einzelstimmzettel der 
Parteien und Wählervereinigungen 
zur Auswahl. Aber es ist nicht so 
kompliziert wie es auf den ersten 
Blick aussieht. Bei der Gemeinde-
ratswahl haben die Wählerinnen 
und Wähler die Möglichkeit zu 
kumulieren und panaschieren. Wie 
das funktioniert, können sich die 
Wahlberechtigten in einem animier-
ten Film unter www.mannheim.de/
wahlen anschauen.
Stimmzettelblock zuhause vor-
bereiten
Die Wahlberechtigten für die Ge-
meinderatswahl erhalten derzeit 
auch den Stimmzettelblock zur 
Gemeinderatswahl zugestellt, denn 
der Stimmzettel kann zu Hause 
schon vorbereitet und am 26. Mai 
ins Wahllokal mitgebracht werden. 
Dies erleichtert und beschleunigt 
die Stimmabgabe. Einige wenige 
Wahlberechtigte im Bereich Innen-
stadt/Jungbusch haben aufgrund 
eines Fehlers in der Druckerei 
mangelhafte Stimmzettel erhal-
ten, bei denen die Liste 7 (FDP) 
nicht vollständig oder gar nicht 
bedruckt war. In diesem Bereich 
werden daher neue Stimmzettel 
zugestellt. Das Wahlbüro bittet alle 
Wahlberechtigten, den Stimmzet-
tel nach Erhalt auf Vollständigkeit 
und Korrektheit zu überprüfen und 
bei Bedarf Kontakt aufzunehmen 
(wahlbuero@mannheim.de, Sam-
melanschluss 293-9566).

Mannheimer Stadtfest
Am Wahlsonntag findet auch das 
Mannheimer Stadtfest statt. Mög-
licherweise sind in der Innenstadt 
nicht alle Wahlgebäude auf dem ge-
wohnten Wege mit dem öffentlichen 
Nahverkehr oder für Autofahrerin-
nen und Autofahrer erreichbar. Die 
Bürgerinnen und Bürger sollten sich 
im Vorfeld darüber informieren.

Noch Fragen?
Das Wahlbüro im Rathaus hilft den 
Wahlberechtigten bei allen Fragen 
zur Wahl. In der Woche vor der 
Wahl ist es jeden Tag von 8 bis 18 
Uhr geöffnet, am Donnerstag bis 
20 Uhr. Am Samstag von 9 bis 12 
Uhr und am Wahlsonntag bis 15 
Uhr ist das Wahlbüro telefonisch 
erreichbar. Informationen gibt es 
auch im Internet: www.mannheim.
de/wahlen.                                            (red)

Wahlbüro
Woche vor Wahl länger geöffnet
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Bürgerfest 2019 
Am Freitag 31. Mai und Samstag 01.Juni 

im Bürgergarten  

Eröffnung am Freitag um 18 Uhr 

18.30 Uhr  Popchor des Bürgervereins 

19.30 Uhr Hoaggelfisch 

Eröffnung am Samstag um 11 Uhr 

ab 12 Uhr Egerländer Musikkapelle 

um 14 Uhr Prämierung der Sommertagszug-Gruppen 

ab 14.30 Uhr Livemusik mit Toni Tönchen 

Livemusik am 
Samstag 20 Uhr 

Leckeres vom Grill, Flammkuchen und frisch Gezapftes vom Fass sowie ein 
reichhaltiges Kuchenbuffet erwarten Euch! 

Verschiedene Flohmarkt- und Infostände 

Große Tombola 

Livemusik am 
Samstag 20 Uhr 
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Rufen Sie uns an!
Ihr Fachhändler für 
Büro- und
Informationstechnik

Wir reparieren
•Schreibmaschinen

•Diktiergeräte
•Computer
•Kopierer
•Drucker

•FAX ✓

Kreidefelsen, Königstuhl, weiße 
Strände ………… das sind die 
ersten Dinge die einem beim Ge-
danken an Rügen einfallen. Dabei 
hat Deutschlands größte Insel so 
viel mehr zu bieten.

Schon bei der Anreise werden wir 
in der alten Hansestadt Stralsund 
Station machen. Von unserem 
zentral gelegenen 4* Hotel aus 
erkunden wir die als UNESCO-
Welterbe anerkannte Stadt mit 
ihren imposanten Bauten der 
Backsteingotik. Am Nachmittag 
bleibt genügend Freizeit um bei-
spielsweise eines der beiden fan-
tastischen Aquarien zu besuchen 
oder um einfach am alten Hafen 
entlang zu schlendern und den 
Fischern bei ihrer Arbeit zuzu-
schauen.
Am 3. Reisetag erreichen wir über 
die Rügenbrücke das eigentliche 
Ziel unserer Reise. Im schönsten 
Ort der Insel, in Binz, logieren wir 
nur 2 Gehminuten von der 2 km 
langen Strandpromenade.
Einer der Höhepunkte dieser Rei-
se ist sicher der Besuch der Stör-
tebeker-Festspiele in Ralswiek. 
Vor der einzigartigen Kulisse 
des Jasmunder Boddens verfol-
gen wir unter freiem Himmel die 
Geschichten um das Leben des 
„Robin Hood der Ostsee“, Klaus 
Störtebeker.

dampfgetriebenen, historischen 
Schmalspurbahn, fahren wir nach 
Sellin. Dort steht Rügens einzige 
Seebrücke, die noch ein Brücken-
haus besitzt. Im kleinen Bern-
steinmuseum der Stadt erfahren 
wir Interessantes über das „Gold 
der Ostsee“.
Einen ganzen Tag widmen wir der 
„kleinen Schwester“ Rügens, der 
Insel Hiddensee. Mit der Kutsche 
erkunden wir die autofreie Insel, 
die viele Künstler und Intellektu-
elle zu ihrer Wahlheimat gemacht 
haben.An der süd-östlichsten 
Spitze der Insel liegt das Kap Ar-
kona. Einzigartig an der Ostsee-
küste sind die drei nebeneinander 

Bei einer Schifffahrt entlang der 
Kreideküste haben wir den bes-
ten Blick auf eines der Wahrzei-
chen Rügens, den Königstuhl. 
Schon Caspar David Friedrich 
war von den einmaligen Felsfor-
mationen so fasziniert dass er sie  
in zahlreichen Werken auf Lein-
wand bannte.
Während unseres Aufenthaltes 
bietet sich später die Gelegenheit 
den Königstuhl von der Landseite 
zu besuchen. Das neue Besucher-
zentrum des Nationalpark Jas-
mund informiert interessant und 
kurzweilig über die Entstehung 
der bizarren Küstenlandschaft.
Im „Rasenden Roland“, der 

Inselparadies Rügen – Natur, Kultur und Festspiele 
Herbstreise des Bürgervereins Gartenstadt vom 05.09. - 12.09.2019

Bild:  Copyright pixelio.de_Bernd Kasper 

gelegenen Leuchttürme. 
Das kleine Fischerdörfchen Vitt 
gilt zudem als das romantischste 
Dorf auf der Insel. Dies sind nur 
einige Highlights der Reise, die 
exklusiv in Zusammenarbeit mit 
Grimm-Reisen für den Bürgerver-
ein Gartenstadt zusammengestellt 
wurde. 

Mindestteilnehmerzahl: 
30 Personen
Preise pro Person:
Pauschalarrangement ab 30 Teil-
nehmer Euro  1.035,-
Pauschalarrangement ab 35 Teil-
nehmer Euro    990,-
Einzelzimmer-Zuschlag (kom-
plett) Euro   200,- 
Zu dieser Reise gibt es einen aus-
führlichen Flyer, den Sie gerne 
anfordern können.

Anmeldungen richten Sie bitte an 
Dagmar Thelen, Tel: 0621 753210 
oder per eMail: dagmar.thelen@
gmx.de                              (D.Thelen)

Der Verband Wohneigentum Neu-
eichwald II veranstaltet schon seit 
über 30 Jahren sein Osterkörb-
chen-Suchen am Rodelhügel im 
Käfertaler Wald. Stets eine große 
Freude für Jung und Alt.

Schon früh am Ostersonntagmor-
gen bauten fleißige Helfer und 
Helferinnen, sowie die Vorstands-
mitglieder, unter der Leitung von 
Manfred Stein,  einen Pavillon auf, 

um die erwachsenen Gäste mit 
frisch gebackenen Brezeln und 
einem Gläschen Sekt zu bewirten.
Die große NE II-Siedlerfamilie 
traf sich beim 1. Vorsitzenden Ha-
rald Klatschinsky, am Rottannen-
weg 32, um 11.00 Uhr, um dann 
gemeinsam den kurzen Fußweg 
zum Rodelhügel zu gehen, wo der 
Osterhase schon für 44 Kinder Os-
terkörbchen im Wald versteckte, 
wobei ihm fleißige Vorstandsmit-

glieder geholfen hatten. Als sich 
die Kinder, Omas und Opas, Pa-
pis und Mamis, Onkel und Tanten 
auf der grünen Wiese versammelt 
hatten, fiel der „Startschuss“ und 
alle Kids strömten in den Wald, 
um ein Osterkörbchen zu finden. 
Angelika Klatschinsky wachte 
darüber, dass auch jedes Kind ein 
Körbchen fand, um dieses freu-
destrahlend den mitgekommenen 
Erwachsenen zu zeigen.

Osterkörbchen-Suche
bei den Siedlerkindern von Neu Eichwald II

Auch für die Erwachsenen ist 
es alljährlich ein großes Event 
und toll mitzuerleben, wie ihre 
Kleinen mit großer Freude und 
leuchtenden Augen aus dem Wald 
kommen, und ihr Osterkörbchen, 
das mit Süßigkeiten und nützliche 
Sachen gefüllt ist, vorzeigen. 
Für Richten und Einkaufen der 
Ware, war wieder Frauengrup-
penleiterin Renate Maier, ihre 
Tochter Katrin, sowie die fleißigen 

Damen der Frauengruppe zustän-
dig, die die beiden unterstützten.
Nach dem Suchen stellten sich die 
Kids bereitwillig den zahlreichen 
Fotografen zu einem Gruppenfoto.
So ging auch das Osterkörbchen-
Suchen 2019 wieder problemlos 
über die Bühne, und alle traten  
fröhlich gestimmt den Nachhau-
seweg an, freuen sich aber schon 
„heute“ auf den Osterhasen im 
nächsten Jahr.                       (Wepi)                     

1200  bunt  gefärbte  Ostereier  ver-
schwanden  in  51  Sekunden  in  
hübschen  Körbchen  oder Taschen    
der  Kinder  und  Enkel  der  Sänge-
rinnen  und  Sänger  des  Siedlerge-
sangvereines „Freundschaft“ aber 
auch in denen vieler Gastkinder.  
Der Osterhase hatte diese bunte 
Pracht, die auf der großen Wiese  
im „Vogelpark des Kleintier- und 
Vogelschutzvereines“ am Karlstern 
in den frühen Morgenstunden ver-
steckt. Sie leuchteten mit der Sonne 

um die Wette. Diese Eier wurden 
von den Mitgliedern und  Freunden 
des Vereins gespendet. 
Bei herrlichen Osterwetter kamen 
sehr viele Besucher und genossen 
die prima Stimmung und die wun-
derschöne Anlage des Vogelparkes, 
u.a. für die Kinder ein   herrliches 
Gelände, ohne Autoverkehr,  um  
mit  Freunden  unterwegs  zu  sein.  
Für  die  Kinder  gab  es  noch  an-
dere Abwechslungen,  Wurstangeln,  
den  Nagelbalken,  eine  Vogelorgel  

Bunt gefärbte Ostereier 
Gab’s bei der „Freundschaft“ 

und  das  sehr  beliebte Dosenwer-
fen. Bei dieser Traditionsveranstal-
tung der „Freundschaft“ zeigt sich 
schon seit über 30 Jahre die  gute 
Verbundenheit der beiden Verei-
ne. Viele Besucher ließen es sich 
bei einem erfrischenden Getränk, 
frisch gegrillten Bratwürsten oder 
auch  Kaffee und selbstgebackenem 
Kuchen gut gehen.  Der Männer-
chor gab  ein kleines erfrischendes 
Ständchen unter der Leitung von  
Volker  Schneider,  Chordirektor  

BDC.  Die  letzten  Gäste,  die  
noch  gemütlich  in  guten Gesprä-
chen  zusammensaßen  wären  am  
liebsten  bei  dieser  ersten  Frei-
luftveranstaltung  des Vereins  noch 
viel länger geblieben.  
Sehr  zufrieden  waren  die  Verant-
wortlichen,  denn  mit  der  Hilfe  
von  passiven  und  aktiven Mitglie-
dern und der Unterstützung durch 
die Frauengruppe gelang dieser Os-
termontag wieder großartig.
                                            ( J. Schm)                     Bild:  J. Schm
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GEMEINSAM FÜR GARTENSTADT UND WALDHOF 

Für ein gerechtes Mannheim, das allen eine Chance gibt. 
Ihre SPD-Kandidatinnen und -kandidaten
für die Gemeinderatswahl 2019.

Ralf Eisenhauer Sabine SeifertMurat UguzJoachim HornerNaciye Baklan

www.seidabeiseimannheim.de

Dr. Melanie Seidenglanz

AM 26. MAI
SPD WÄHLEN!
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Ein Brauch, den es schon seit 
vielen Jahres gibt. Einst ins Le-
ben gerufen vom damaligen 
Vorsitzenden des Kulturvereins 
Waldhof, Klaus Schilliger. 

Sinn und Zweck der Veranstal-
tung war es schon immer, dass 
sich Vereine und Pressevertreter 
an einen Tisch setzen und ins Ge-
spräch kommen. 
Auch in diesem Jahr kamen viele 
Vereine, was den ersten Vorsit-
zenden Stefan Höß erfreute. 
Er begrüßte alle Gäste und ließ das 
Essen auftragen. Gesponsert wur-
de dieses  von Dirk Haas, Mor-
genröte. Die Anwesenden  ließen 

aus der Küche. Im Anschluss gab 
es eine Vorstellungsrunde und 

es sich schmecken und sparten 
nicht an Lob an die netten Helfer 

Bilder: GM

Gib der Presse " Saures"
Kulturverein Waldhof tischte Sauerkraut und Bratwurst auf

sofort war man im Gespräch. Ein 
großes Lob an Stefan Höß und 

seine Damen für die gelungene 
Veranstaltung.                        (GM)

Trotz Regen konnte Vorsitzender 
Wolfgang Katzmarek viele Besu-
cher zur Eröffnung der 5. Bilder-
ausstellung im Info Center mit 
einem Glas Sekt begrüßen. 
„Damit beginnen wir unsere Se-
rie von Veranstaltung im Mai“ 
betonte er. Gleichzeitig wurde 
die neu gestaltete Ausstellung 
zum Käfertaler Wald in der alten 
Försterei geöffnet, die ab sofort 
jeden Sonntag geöffnet sein wird. 
Claudia Ludwig, Sprecherin der 
Malgruppe, begrüßte ebenfalls 
die zahlreichen Gäste und erläu-
terte kurz die Arbeit in der Mal-
gruppe. 
Es wurde eine große Vielfalt  an 
Bildern mit sehr unterschiedli-
chen Motiven präsentiert. Mit 
über 200 Exponaten war kein 
freier Platz mehr an den Wänden 
des Info Centers am Karlstern. 
Die für das diesjährige Motto 
„Hunde“ extra angefertigten Bil-
der wurden deshalb gesondert in 

Die Malgruppe besteht aus Edel-
gard Baumann, Dieter Brod-
korb, Ruth Frank, Margarethe 
Hofmann-Bsirske, Brigitte Jäger, 
Eva Kaulard, Claudia Ludwig, 
Bärbel Neskudla sowie Elke 
Scherer und zog am Sonntag-
abend, trotz nicht idealem Wet-
ter, eine positive Bilanz. 
                     (Wolfgang Katzmareky)

der alten Försterei ausgestellt. 
Damit wurden einmal mehr die 
Kreativität und das Können der 
Künstlerinnen und Künstler 
sichtbar.
Die Resonanz beim Publikum 
war entsprechend positiv, zumal 
am Sonntag bei besserem Wetter 
viele Besucher den Weg in die 
Ausstellung fanden.

Bilder:  Wolfgang Katzmareky

Kunst im Käfertaler Wald
Saisoneröffnung der Freunde des Karlsterns mit vielen schönen Bildern!
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Bild: MBaaske

Kassenwart Wolfgang Sunder-
mann, als gewählter Versamm-
lungsleiter, begrüßte die BSG-
Mitglieder in Vertretung des 
verstorbenen Vorsitzenden Diet-
mar Röhrig. Wolfgang Sunder-
mann eröffnete die Versammlung, 
begrüßte die anwesenden Mit-
glieder und bedankte sich für das 
zahlreiche Erscheinen.

Den verstorbenen Mitgliedern 
im vergangenen Jahr wurde mit 
einer Schweigeminute gedacht.
In seinem Jahresbericht informier-
te Wolfgang Sundermann über den 
Ablauf und die Ergebnisse im ver-
gangenen Jahr. Nun erfolgten die 
Berichte der Vorstandsmitglieder.

Der Kassenbericht von Wolfgang 
Sundermann gab keinen Anlass 
zu Beanstandungen. Am Ende 

BSG Mannheim-Nord hat einen neuen ersten Vorsitzenden
Mitgliederversammlung 2019 der BSG Mannheim-Nord

des Revisionsberichtes wurde die 
Entlastung des Kassenwartes vor-
geschlagen und einstimmig ange-

nommen. Nach einer Pause standen 
die Wahlen an. Albert Lange wurde 
als Wahlleiter berufen. Gewählt 
wurde der 1. Vorsitzende: Manfred 
Baaske (in Abwesenheit).
Wiederwahl: Kassenwart Wolfgang 
Sundermann
Weiterhin drei Beisitzer: Waltraud 
Manier, Waltraud Edinger und Mi-
chael Biedermann. Als neue Kas-
senprüferin: Margot Seiter

Anschließend erfolgte ein Be-
richt über das Gartenhaus/Dach-
renovierungen von Albert Lange. 
Wolfgang Sundermann weist auf 
die kommenden Veranstaltung 
2019 hin. Ebenso wurden die 
Mitglieder um Vorschläge ge-

beten für das 50-jährige Beste-
hen des Vereins im Jahre 2020.
Zum Schluss wurde noch über 2 
Anträge abgestimmt, die  beide 
einstimmig angenommen  wurden. 
1. Senkung Mitgliederbeitrag und 
2. Erweiterung Vertretungsbe-
    rechtigung

Nachdem alle Tagungspunkte ab-
gearbeitet waren und keine wei-
teren Wortmeldungen anstanden, 
wurde die Versammlung von 
Wolfgang Sundermann beendet.

P.S. Die nächste Wahl für die BSG 
Mitglieder und Nicht-Mitglieder 
ist am 26. Mai, alle sind aufgefor-
dert teilzunehmen!         (MBaaske)                      
 

immo-vrbank.de

Telefon 0621 1282-11333

Sie suchen. Wir finden.

Wir machen den Weg frei.

Immobilien GmbH der
VR Bank Rhein-Neckar eG

Ihr Immobilienberater
für Gartenstadt-Waldhof

Ralf Bauer
Immobilienwirt (Diplom VWA)

Am 20.4.2019 war es wieder 
soweit,  morgens wurde die 
Birke mit bunten Bändern ge-
schmückt und aufgestellt.  
Um 15.00 Uhr kam der Oster-
hase  (Antonia Sztoj übernahm 
dankenswerterweise diese Auf-

gabe) und brachte für jedes 
Kind, welches schön gefärbte 
Eier mitgebracht hatte, einen 
Schokoladenosterhase und  Ma-
kreide bzw. Buntstifte mit und 
übergab diese als Dankeschön  
den Kindern. 

Traditionelles „Osterbaum schmücken“ 
der Siedlergemeinschaft Neueichwald I

Bei herrlichem Sonnenschein 
saß man noch bei Kaffee und 
Kuchen auf den bereitgestellten 
Bänken beisammen und unter-
hielt sich gut. (Heidi Habenberger)
      

Bild: MDudenhöfer

Am Wochenende vom 12. – 14. 
April 2019 startete mit dem 2. 
Volksbank Kraichgau & Friends 
Cup im Sitzvolleyball eine 
wichtige Kooperation für den 
Sport: Anpfiff ins Leben und der 
Nordbadische Volleyball-Verband 
(NVV) besiegelten die Koope-
ration unter Anwesenheit von 
Vertretern der beiden Parteien. 
Währenddessen kämpften Top-
mannschaften aus Deutschland, 
internationale Teams und mit der 
TSG Heidelberg-Rohrbach und 
der SG Sinsheim/Helmstadt zwei 
Teams des NVV in Hoffenheim 
um den Turniersieg. Der Sitzvol-
leyball soll künftig in die Struk-
turen des NVV integriert werden 
und dadurch mehr Bekanntheit 
und Wertschätzung erhalten. Das 
inklusive Turnier war bereits ein 
erster Schritt in der Umsetzung 
dieses Vorhabens.

Sitzvolleyball, das ist Volleyball 
nach den bekannten Regeln, mit 
dem Unterschied, dass die Spie-
ler auf dem Boden an einem Netz 
mit einer Höhe von nur 1,15m 
sitzen. Das bedeutet keinesfalls, 

dass das Spiel dadurch weniger 
interessant wird – im Gegenteil 
– es ist extrem schnell, geprägt 
von unheimlicher Dynamik. Da-
bei sind alle auf Augenhöhe – ob 
Mann oder Frau, jung oder alt, 
mit körperlichem Handicap oder 
ohne.

Die Zuschauer des Turniers wa-
ren begeistert von der Sportart, 
darunter auch die Vertreter des 
NVV, die die Leistung der Spie-
ler bewundern. „Sitzvolleyball 
ist gelebte Inklusion“, so Harald 

Gelebte Inklusion im NVV
Kooperation zwischen dem Nordbadischen Volleyball-Verband und 
Anpfiff ins Leben schafft Perspektiven für den Sitzvolleyball

Schoch, Präsident des NVV. „Es 
ist sensationell, was die Spie-
ler leisten. Deshalb besteht der 
Wunsch, mehrere Sitzvolleyball-
mannschaften in den Verband zu 
integrieren. Dabei streben wir in-
klusive Teams an, denn durch die 
hohen Anforderungen ist es nicht 
nur ideal für Menschen mit Am-
putation, sondern eine hervor-
ragende Alternative für Spieler 
mit Verletzungen oder nach dem 
Ende der Karriere. Neben der 
sportlichen Komponente bleibt 
so weiterhin das Mannschaftsge-

fühl erhalten.“ „Gleichzeitig stei-
gert es das Niveau der Sportart“, 
ergänzt Dietmar Pfähler, 1. Vor-
sitzender von Anpfiff ins Leben. 
Durch das optimale Training für 
die Bauch- und Rumpfstabilität, 
die geforderte Handlungsschnel-
ligkeit und extreme Körperbe-
herrschung bietet es auch für die 
Standvolleyballmannschaften 
gute und gelenkschonende Trai-
ningsmöglichkeiten.

„Es ist sehr wichtig, sich als Ver-
band zu der Mixed-Team Sportart 
zu bekennen“, verdeutlicht Hol-
ger Schell, Geschäftsführer des 
NVV. Er erläutert mit der Ein-
gliederung des Sitzvolleyballs in 
die C-Trainer-Ausbildung sowie 
einem neuen Posten im Präsidium 
des NVV die ersten Schritte der 
Kooperation. Der ab Juli 2019 
geplante Posten „Ressortleiter 
Sitzvolleyball“ soll mit Rudi Son-
nenbichler besetzt werden. 
Als langjähriger Bundestrainer 
der Frauen und ehemaliger Trai-
ner der paralympischen Mann-
schaft bringt er extrem wertvolle 
Erfahrungen mit, die er seit Jah-

ren bei der Sitzvolleyball-Mann-
schaft von Anpfiff Hoffenheim 
einbringt. Laut Dietmar Pfähler 
ist er „ein wahrer Goldschatz“. 
Sonnenbichler selbst bezeich-
net den Sitzvolleyball als „echte 
Inklusion, aber trotzdem echten 
Volleyball“.

Die Kooperation gilt für alle Be-
teiligten als Win-Win-Situation. 
Anpfiff ins Leben kann die Sport-
art über den NVV bekannter ma-
chen und so noch mehr Menschen 
mit Handicap für Bewegung be-
geistern. Dazu wachsen sowohl 
Stand- als auch Sitzvolleyball-
spieler durch die hohen sportli-
chen Anforderungen der Sportart, 
den Coaches werden neue Trai-
ningsmöglichkeiten geboten und 
der Verband kann Mitglieder ge-
winnen. „Es ist wichtig, nachhal-
tig zu handeln und fordert deshalb 
zunächst viel Geduld“, betont 
Holger Schell. Der Blick geht in 
eine positive Zukunft, mit großen 
Erwartungen aller Beteiligten, 
aber vor allem mit viel Freude auf 
die beginnende Zusammenarbeit.                               
                               (MDudenhöfer)
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Volksbank
Sandhofen eG

Sommer- Zusatzziehung 2019

Gewinnsparen

Die Teilnahme ist ab 18 Jahren möglich. Die Wahrscheinlichkeit auf den Mindestgewinn 
von 3 Euro beträgt 1:10. Das Verlustrisiko beträgt maximal 20% je Los (= 1 Euro). 
Weitere Informationen bei uns in der Bank oder unter www.gsv.de

3x 15.000 Euro Mega-Urlaubsgeld
70x 2.000 Euro Extra-Urlaubsgeld

Wir schätzen Ihre Immobilie 
und Sie unser Vertrauen

Sie möchten Ihre 
Immobilie verkaufen 
oder vermieten? 
Gerne sind wir Ihnen 
dabei behilfl ich.

Verkauf – Vermietung – Beratung
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Tel. 0621 319611-35
Mobil 01525 6929492

info@pante-immobilien.de

PANTÉ
IMMOBILIEN

www.pante-immobilien.de

Bianca Tanis 
TK Mannheim Immobilien

Philipp-Brunnemer Weg 33
68305 MA-Gartenstadt

Tel: +49 (0) 621 / 83 55 684

Mail: tk-mannheim@web.de
www.tkmannheim.de

Häuser, Doppelhaushälften 

und ETW gesucht!

„Ich schätze und verkaufe Ihre 

Immobilie kostenlos!“

Ihre Immobilienberaterin

Als sportlicher Höhepunkt am 
Ende der Saison wurden die Be-
zirksmeisterschaften ausgespielt.
Mit besonders guten Leistungen 
überzeugten die Senioren/Innen 
und Junior/Innen vom KVW.

Für die Senioren fanden diese am 
06. + 07. April beim KV-Waldhof 
statt. Dort qualifizierten sich Re-
nate Fornal bei den Seniorinnen 
C mit dem 1. Platz und gleich-
zeitig Bezirksmeisterin 2019 
mit 853 LP (Leistungspunkte) 
und Antonia Wilkens mit dem 
2. Platz 846 LP für die Landes-
Meisterschaften.

mit 869 LP und Klaus Kobald 4. 
Platz mit 854 LP.
Die Aktiven Herren/Damen und 
Junior/Innen spielten zum glei-
chen Zeitpunkt in Hemsbach.
Bei den Damen platzierte sich 
Annika Sejak auf den 5. Platz, sie 
spielte 914 LP und qualifizierte 
sich für die Landes-Meisterschaft.
Selina Morsch holte bei den Juni-
orinnen den 2. Platz mit 849 LP.
Bei den Junioren erreichten die 
Zwillinge Erik 1920 LP und Dirk 
Hildenbrand 1914 LP, Platz 2 + 3.
Alle 3 qualifizierten sich für die 
Landes-Meisterschaft.
Die Platzierten qualifizierten sich 

Bei den Senioren A mit 1022 LP 
und somit 2. Platz belegte Alwin 
Hammer, den 3. Platz mit 957 
LP erreichte Peter Hammer. Den 
8. Platz mit 913 LP erlang Ralf 
Morsch, gleichzeitige Qualifika-
tion zur Landes- Meisterschaft. 
Auch bei den Senioren B konnte 
ein Spieler des KV-Waldhof gut 
abschneiden, Nikola Marcic be-
legte mit 937 LP den 2. Platz.
Bei den Senioren C holten sich 
gleich 3 Spieler einen Platz bei 
den Landes-Meisterschaften.
Franz Bruche 1. Platz mit 905 
LP und zugleich Bezirksmeis-
ter 2019. Alfred Sigrist 3. Platz 

Kegler Verein Mannheim - Waldhof (KVW)
Richtet 2019 die Bezirksmeisterschaften aus

für die Badischen- Meisterschaf-
ten am 11. + 12. Mai (Aktiven + 
Junioren U23) in Eppelheim und 
am 25. +26. Mai (Senioren) in 
Heidelberg.
Wir wünschen unseren Spielern 
und Spielerinnen bei den Lan-
des- Meisterschaften viel und 
Gut Holz. 

Noch eins, in eigener Sache: Am 
Freitag den 24. Mai 2019, 19:oo 
Uhr findet unsere diesjährige Jah-
reshauptversammlung im Keg-
lerheim statt. Unsere Mitglieder 
sind herzlich eingeladen. 
                                      (U Wagner)

www.buergerverein-gartenstadt.de

Am Donnerstag, 27. Juni steht 
nicht nur das gemeinsame Laufen, 
sondern auch das Thema Musik 
auf dem Programm. Schon im 
Startbereich werden die Teilneh-
mer und Teilnehmerinnen  durch  
einen  DJ  auf  Betriebstempera-
tur  gebracht.  Auf  der  Strecke 
treibt  eine  Marching-Band  und  
ein  mobiler  DJ  die  Läufer  rhyth-
misch  ins  Ziel. 

Unternehmen können bis zum 
Anmeldeschluss am Dienstag, 
11. Juni ihre Teams auf www.
firmenlauf-mannheim.de online 
anmelden! Auch bei der After-
Run-Party wird musikalische Un-
terhaltung geboten. 

Auf der Bühne spielt  in  diesem  
Jahr  die  Band  „Project  xXx“.  
Ein  weiteres  Highlight  des Rah-
menprogramms  ist  natürlich  die  

5 km-Strecke wagen. Für alle Läu-
ferinnen und Läufer wartet im Ziel 
dann die Finisher-Medaille.  Und  
auch  wenn  man  es  selbst  nicht  
auf  das  Treppchen  der  großen 
Siegerehrung schaffen wird, hat 
man damit immer ein Andenken 
an den Abend. Auch die  Zuschau-
er  können  gespannt  sein,  denn  
in  den  Straßen  Mannheims  wird  
es  mit Sicherheit wieder sehr bunt 
her gehen. Beim 4. BAUHAUS 
Firmenlauf Mannheim ist 
wirklich  für  alle  etwas  dabei  und  
die  Veranstaltung  macht  definitiv  
jedem  Spaß.  
Ob jung oder alt, klein oder groß, 
ob Sportskanone oder Lauf-Muffel 
– alle sind herzlich willkommen.  
Das  leibliche  Wohl  kommt  in  
der  „dritten  Halbzeit“  selbst-
verständlich  auch  nicht  zu kurz.  
Zahlreiche  Essens-  und  Geträn-
kestände  bieten  den  Firmenläu-

Siegerehrung  mit  Pokalen  und  
Sachpreisen  für die Gewinner der 
verschiedenen Wertungskategorien. 
Beim 4. BAUHAUS Firmenlauf 
Mannheim  werden  bei  der  Sie-
gerehrung  um  20:00  Uhr  nicht  
nur  die  schnellsten Teams  „Män-
ner“,  „Frauen“,  „Mixed“  sowie  
die  größten  Teams  prämiert.  Eine  
immer beliebte Kategorie sind die 
„Azubi-Superstars“ – da zeigt sich, 
welche Unternehmen in Sachen  
Nachwuchsförderung  die  Nase  
weit  vorne  haben.  

Aber  auch  die  „Kleinen“ haben  
beim  4.  BAUHAUS  Firmenlauf  
Mannheim  die  Chance  auf  ei-
nen  Pokal  –  mit Kreativität aufs 
Treppchen. Beim Kreativpreis 
werden die Unternehmen prä-
miert, die ihre Arbeit und ihr täg-
liches Tun in einem tollen Outfit 
darstellen und sich damit auf die 

Sport, Party, Betriebsausflug 
Beim 4. BAUHAUS Firmenlauf Mannheim 

fern  und  ihren unterstützenden  
Zuschauern  genug  Auswahlmög-
lichkeiten.  Mit  Burgern, Flamm-
kuchen  und  leckeren  Crêpes  kön-
nen  die  Energiereserven  wieder  
aufgefüllt werden. 
Bitte beachten Sie unseren Hin-
weis: Don’t drink and run – gefei-
ert wird erst nach dem Lauf!  
Dann wird der 4. BAUHAUS 
Firmenlauf Mannheim für alle zu 
einem unvergesslichen Erlebnis. 
Mit den praktischen Wertbons 
kann man ganz einfach die Kolle-
gin oder den Mitarbeiter nach dem 
Lauf auf ein Bier oder eine Wurst 
auf’s Haus einladen. Die Bons 
können  sowohl  im  Online-Shop  
bei  der  Anmeldung,  als  auch  vor  
Ort  erworben werden. Speisen und 
Getränke können näturlich auch 
bar bezahlt werden. Einfach  bei  
der  Online-Anmeldung  mit  zu  
bestellen  ist  auch  die  „Standflä-

che  im Rahmenprogramm“.  
Unternehmen  können  diese  Flä-
che  dazu  nutzen,  ein  Zelt  als 
Teamtreffpunkt  aufzustellen,  um  
sich  vor  dem  Lauf  gesammelt  
zu  treffen  und  auch nach  dem  
Zieleinlauf  eine  Anlaufstelle  für  
die  Kollegen  und  Kolleginnen  
anzubieten. Die Standflächen 
werden in den Maßen 3x3 m und 
6x3 m angeboten.  
Alle wichtigen  Informationen  so-
wie  die  Online-Anmeldung  fin-
den  Sie  unter www.firmenlauf-
mannheim.de  
Bis Dienstag, 11. Juni ist die On-
line-Anmeldung möglich.  
Werden  Sie  auch  Fan  des  BAU-
HAUS  Firmenlauf  Mannheim  
auf  Facebook (www.facebook.
com/firmenlaufmannheim) und 
melden Sie sich für den Newsletter 
an und erfahren alle News rund um 
die Sportparty.                         (red)
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Im vergangenen Jahr hat das tol-
le Gesangstrio Andy & The Sin-
ging Ladys, bestehend aus Tenor 
Andreas Schickl und den beiden 
grandiosen Sängerinnen Despi-
na Katzanzis-Weiß und Sabrina 
Arico-Cieslik, die seit einigen 
Jahren sehr erfolgreich mit ganz 
unterschiedlichen Programmen 
zusammen auf der Bühne stehen, 
gleich dreimal hintereinander 
sein Publikum im „Taunusplatz-
Dreieck“ begeistert. 

Zunächst mit wunderschönen 
Musical-Melodien, mit ständi-
gem Kostümwechsel szenisch 
dargeboten im Rahmen der Kul-
turtage Waldhof im Franziskus-
haus, dann mit Lieblings- und 
stimmungdvollen Weihnachtslie-
dern in der Franziskuskirche mit 
Gastsängerin Giusi Napoli aus 
„Bella Italia“ und im Fairkauf 
Mannheim. 

Bei den drei Konzerten führte der 
Mannheimer Journalist, Modera-
tor und Musikliebhaber Dieter 
Augstein durch das Programm, 

einem eigenen Bereich des Cari-
taszentrums St.Franziskus auf 
dem Waldhof seine neue Heimat 
gefunden hat, übergeben und war 
Anlass zu großer Freude. 

Mit den 278.77 Euro soll die bei 
den Hospizgästen als sehr ange-
nehm und wohltuend empfun-
dene Aromatherapie unterstützt 
werden (die Verantwortlichen 
sprechen ganz bewusst nicht von 
Patienten, denn Hospiz heißt 

brachte dem Publikum die Lieder 
und ihre Entstehungsgeschichte 
ein wenig näher.
Die Hälfte des Erlöses aus dem 
Benefizkonzert in der ganz be-
sonderen vorweihnachtlichen
Atmosphäre der Franziskuskirche 
wurde nun von dem Garten-
städter Entertainer und seinen 
drei stimmgewaltigen Damen an 
Gabriele Andres, die engagierte 
Leiterin des Hospiz St.Vincent 
übergeben, das seit vier Jahren in 

Große Freude im Hospiz St.Vincent
über Spende von Andy & The Singing Ladies

Herberge und in eine Herberge 
kommen Gäste. Außerdem steht 
hier der Mensch im Mittelpunkt 
und nicht die Krankheit). 
Die zweite Hälfte der Spenden-
summe in exakt der gleichen 
Höhe geht an eine bedürftige Fa-
milie in Altrip, wo das Geld auch 
sehr gut aufgehoben ist. 

Im „Rosenraum des Hospizes, 
dem „Raum der Stille“, fand 
die Scheckübergabe statt und 
Gabriele Andres informierte die 
sehr interessiert zuhörenden Be-

sucher über die Hospizarbeit, 
über die Menschen, die hier ar-
beiten (es gibt noch eine zweite 
Caritas-Einrichtung dieser Art 
in Ilvesheim) , die sich auf ganz 
besonders beeindruckende Art 
und Weise um Sterbende  und 
Schwerstkranke in der letzten 
Phase ihres Lebens kümmern, 
die Kranken auf diesem letzten 
Weg begleiten, den Angehörigen 
Beistand geben, auch für sie da 
sind in dieser besonders schweren 
Zeit des Abschiednehmens.
                                (Dieter Augstein)

Bild: D. Augstein

am 26. Mai
Geben Sie uns Ihre Stimme bei der Gemeinderatswahl Freie Wähler - ML

Liste 04
DAS BESTE FÜR MANNHEIM!

Ihre Anzeige im 
Gartenstadt Journal 

Rufen Sie uns an unter
Tel: 0621/72739490
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Kirchliche Termine
 
  Gottesdienste 
in der Gnadenkirche
Sonntag, 26. Mai, 
10 Uhr: Gottesdienst

Donnerstag, 30. Mai, 10 Uhr: 
Gottesdienst zu Christi Himmel-
fahrt auf der Freilichtbühne

Sonntag, 2. Juni, 
10 Uhr: Gottesdienst

Sonntag, 9. Juni, 10 Uhr: 
Gottesdienst zu Pfingsten

Montag, 10. Juni, 10.30 Uhr: 
Ökumenischer Gottesdienst zu 
Pfingsten auf der Karlsternwiese 
(bei Regen in der Gnadenkirche)

Sonntag, 16. Juni, 10 Uhr: 
Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 23. Juni, 10 Uhr: 
Gottesdienst anschließend 
Kirchenkaffee

Sonntag, 30. Juni, 10 Uhr: 
Festgottesdienst zum 70-jährigen 
Bestehen der Gnadenkirche mit 
anschließendem Empfang im 
Gemeindehaus.

Gottesdienste
Do. 09.06.2019, 19:00 Uhr, 
Meditatives Abendgebet, an-
schließend  Schlummertrunk

Mo. 10.06.2019, 10.30 Uhr, 
Ökumenischer Gottesdienst in 
der Gartenstadt entweder Am 
Karlstern  oder in der Gnaden-
kirche je nach Witterung

Do. 13.06.2019, 19:00 Uhr, 
Meditatives Abendgebet, an-
schließend  Schlummertrunk

Gottesdienste und weitere Aktionen der Alt-Katholischen 
Gemeinde MA-Gartenstadt/Waldhof in der Erlöserkirche
(blaue Kirche) Gartenstadt, Waldstr, 117

Sa. 29.06.2019, 18:00 Uhr, 
Wortgottesdienst

Alt-Katholischer Frauenverein
Dienstag 04.06.2019  sowie am 
18.06.2019, 14:00 Uhr, Treffen 
im Gemeindesaal der Erlöser-
kirche (EK)

Dienstag 25.06.2019, 14:00 Uhr,
Treffen Alt-Katholischer Fried-
hofsbesuch mit Einkehr – Treff-
punkt  Am Hauptfriedhof

Besuchen Sie uns zu einem 
unverbindlichen Beratungsgespräch. 

Wir nehmen uns Zeit für Sie.

Kirchwaldstraße 8
68305 MA-Gartenstadt
Telefon 06 21 - 75 61 80
Telefax 06 21 - 72 48 77 50

Alter Postweg 8-12
68309 MA-Käfertal
Telefon 06 21 - 73 88 81
Telefax 06 21 - 73 35 60
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www.geissler-grabmale.de

Hat geöffnet am Samstag, den  
1. Juni, und Samstag, den 15. 
Juni.
Er befindet sich im Keller des 
Gemeindehauses, Karlsternstr. 3
                                   (Gnadenkirche)                              

Büchermarkt

Wenn Sie in den Jahren 1929, 
1939, 1949, 1959, 1969 oder 
1994 konfirmiert wurden, dann 
lädt die Gnadengemeinde Sie 
mit Ihren Angehörigen jetzt 
schon ganz herzlich ein zur Ju-
belkonfirmation, die am Sonn-
tag, den  07. Juli, um 10 Uhr 

mit einem Festgottesdienst ge-
feiert wird. Beim anschließen-
den Empfang besteht Gelegen-
heit sich über das Damals und 
Heute auszutauschen sowie 
Kontakte aufzufrischen. 
Anmeldung im Pfarrbüro (Tele-
fon 0621/742202;  

Einladung zur Jubelkonfirmation
Am 07. Juli 2019

E-Mail: gnadengemeinde@
ekma.de). Bitte sprechen Sie 
auch Ihre ehemaligen Mit-
konfirmanden an, da es sehr 
schwierig ist, alle ehemaligen 
Konfirmanden zu erreichen.
                              (Gnadengemeinde)

Der nächste Zwergengottes-
dienst findet am Samstag, 15. 
Juni, 11 Uhr, in der Gnaden-
kirche statt.           (Gnadenkirche)

Zwergengottesdienst

Die Gnadengemeinde lädt alle 
Mitglieder zur Gemeindever-
sammlung ein. Sie findet am 
Sonntag, 2. Juni, im Anschluss 
an den 10 Uhr-Gottesdienst im 
Gemeindehaus statt. 

Der Ältestenkreis wird über die 
aktuellen Themen und Entwick-
lungen – auch hinsichtlich der 
Kooperationsregion – berichten. 
Um zahlreiches Erscheinen wird 
gebeten.                  (Gnadenkirche)       

Gemeindeversammlung

Am 10. Juni, um 10.30 Uhr be-
ginnt der Gottesdienst im Käfer-
taler Wald.  Auf der großen Wiese, 
gegenüber dem Weiher, dürfen wir 
einen besonderen Gottesdienst er-
leben. Ökumene wird bei uns in 
der Gartenstadt nicht nur groß ge-
schrieben sondern gelebt. Familien 
mit Kindern und Hunden, Omas 

und Opas finden sich alljährlich zu 
diesem schönen Gottesdienst ein. 
Wir hoffen, dass das Wetter uns 
keinen Strich durch die Rechnung 
macht. 
Wir bitten um Sonnenschein. 
Denn wenn es regnen sollte, läu-
ten um 10.00 Uhr die Kirchen-
glocken der Gnadenkirche, und der 

Ökumenischer Gottesdienst am Pfingstmontag
Gottesdienst unter freiem Himmel, auf der Karlsternwiese

Gottesdienst würde dort stattfinden. 
Bitte lieber Petrus, lass es an die-
sem Pfingstmontag nicht regnen. 

Der Bürgerverein wird für Kaffee 
und Kuchen sorgen. Bestimmt 
kann man auch für den Kaffee-
nachmittag ein Stück Kuchen mit-
nehmen.                                        (GM)                                                      

Machen Sie mit 
und werden Sie 
Mitglied beim 
Bürgerverein
 Gartenstadt

Vor 70 Jahren – am 19. Juni 1949 
– wurde die Gnadenkirche in der 
Mannheimer Gartenstadt einge-
weiht.  
An dieses Ereignis erinnert die 
Gemeinde mit einem Festgot-
tesdienst am Sonntag, 30. Juni, 
10 Uhr. Dr. Jochen Cornelius-
Bundschuh, Landesbischof der 
Evangelischen Kirche in Baden, 
wird die Predigt halten. 

Im Anschluss an den Gottes-
dienst gibt es einen Empfang im 
Gemeindehaus, zu dem alle Ge-
meindemitglieder herzlich einge-
laden sind. 

Außerdem lädt die Gemeinde 
anlässlich ihres Geburtstag zu 
einem Kabarettabend mit dem 
evangelischen Pfarrer Ingmar 
Maybach am Freitag, 28. Juni, 
19 Uhr, in der Gnadenkirche ein.

Maybach war bis Anfang des 
Jahres Pfarrer im Odenwald. Im 
Januar hat er eine Pfarrstelle in 
Frankfurt übernommen. Schon 
seit einigen Jahren tritt er außer-
dem als Kirchenkabarettist auf. 

Seit Mai spielt er ein neues Solo-
Programm: Die „Wort-zum-Sonntag-
Show“ ist etwas „für alle, denen 

70 Jahre Gnadenkirche
Gemeinde feiert mit Festgottesdienst und einem Kabarettabend

die ‚heute-show‘ gefällt und 
denen die ‚Wort-zum-Sonntag‘-
Themen am Herzen liegen“, 
schreibt er auf seiner Internet-
Seite. 

Der Eintritt zu dem Kabarettabend 
beträgt zehn Euro, ermäßigt fünf. 
Karten sind im Pfarrbüro und an 
der Abendkasse erhältlich.
                                (Gnadenkirche)       

Der nächste Seniorennachmittag 
der evangelischen Gnadenge-
meinde und der katholischen 
St.-Elisabeth-Gemeinde findet
m Dienstag, 4. Juni, um 15 Uhr 
statt. Rosen sind dieses Mal das 
Thema. 

Seniorennachmittag 

Es gibt Kaffee und Kuchen. Eine 
besondere Einladung ergeht an 
alle Geburtstagskinder des er-
sten Halbjahres.  
                                 (Gnadenkirche)       

Gemeinsam 
können wir viel 

erreichen!

Werden auch 
Sie Mitglied im 

Bürgerverein
Gartenstadt
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Termine

Die
Wandergruppe

alle 14 Tage
immer Freitags.

 
Treffpunkt am Karlstern

Ansprechpartner: 
Gabriele Namet

Tel. 0621 - 75 50 57

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Computer - Club

Jeden ersten Mittwoch 
im Monat

 
ab 18:30 Uhr,

im Bürgerhaus 
Gartenstadt,

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Roman Thelen

computerclub@buergerverein-
gartenstadt.de

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Sprechstunde

Jeden Donnerstag

18:00 - 19:00 Uhr,

mit Vorstandsmitgliedern
des Bürgervereins

im Bürgerhaus 
Gartenstadt

Kirchwaldstr. 17

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Wir singen Pop-
Musik

Jeden Dienstag,
19:00 Uhr,

im Bürgerhaus 
Gartenstadt 

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Boule im
Bürgergarten

Jeden Montag
und Freitag,

ab 13:30 Uhr,

im Bürgergarten,
Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: Oswin Volz
Tel. 0176 - 27 511 600

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Tanztee mit 
Live Musik

Von September bis April 
jeden ersten Sonntag 

im Monat,
15:00 - 18:00 Uhr,

im Bürgerhaus 
Gartenstadt 

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Roland Collet Tel:  753406
Ulrike Schmitt Tel: 747119

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Singkreis
internationale

Volkslieder

im Bürgerhaus 
Gartenstadt

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Birgit Schadt

Tel. 0179 - 83 44 99 0
Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Kreativ-, Bastel-
und

Handarbeitskreis

Jeden Donnerstag
18:00 Uhr

im Bürgerhaus 
Gartenstadt,

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Angelika Stein

Tel. 0621 - 77 38 02

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Nordic-Walking 
Gruppe des FDK
Die Nordic-Walking-Gruppen
im FDK, treffen sich wöchent-
lich jeden Dienstag 09:30, 
Freitag 09:00, Samstag 09:00
am Info-Center Max-Jaeger-
Haus am Karlstern. 
Kommen, Schauen, Mitmachen.
Infos unter: 
Tel.: 0621/ 757186

20. März 2019
10. und 17. April 2019
8., 15. und 29 Mai 2019

   Samuel Schmitt 
Tel. 0175 - 2022700

Schach
Jeden Freitag 
14:00 - 17:30 Uhr (18 Uhr)
im Bürgerhaus 
Gartenstadt Kirchwaldstr. 1

Kontakt: 
Markus Storch 
(markusadebar@aol.com) 
Tel: 0621 - 437 1333

Besuchen Sie unsere Facebook Seite!
Bürgerverein Gartenstadt

Freilichtbühne Mannheim e. V. 
Kirchwaldstr. 10      68305 Mannheim 

Karten: 0621-7628100 
Mi./ Fr. 18:30 - 20 Uhr, Mi. 11 - 12 Uhr 

                               tickets@flbmannheim.de  www.flbmannheim.de 

bühne Freilicht Mannheim  2 

Premiere:Premiere:  
08.06.201908.06.2019  20 Uhr20 Uhr  
      

Weitere Vorstellungen: 
15. 22. 29. Juni 
06. 12. 13. 20. 25. 26. Juli 
01. 02. 09. August 

Komödie von William Shakespeare 
dtv Verlag, München  
Regie: Cornelia Bundschuh  

Premiere:Premiere:  
16.06.201916.06.2019  16 Uhr16 Uhr  
      

Weitere Vorstellungen: 
23. 30.  Juni 
07. 14. 21. 27. 28. Juli 
03. 04. 10. August 

Theaterstück nach Otfried Preußler  
Verlag für Kindertheater  
Regie: Dominik Kobel & Michael Knapp  

Einladung Pfingstparkfest im Vogelpark

Der Kleintierzucht- und Vo-
gelschutzverein Gartenstadt-
Neueichwald 1948 e. V. ver-
anstaltet am 08.06.2019 und 
09.06.2019 von 11:00 bis 
19:00 Uhr sein traditionelles 
Pfingstparkfest im Vogelpark 
am Karlstern.
Die Bevölkerung ist dazu recht 
herzlich eingeladen.

Bei freiem Eintritt und in idyl-
lischer Umgebung sorgen die 
Vereinsmitglieder für das leib-
liche Wohl ihrer Gäste.

Es kommen alkoholfreie Ge-
tränke sowie Bier und Wein 
zum Ausschank; der Hunger 
kann mit leckeren Steaks und 
Grillwürsten gestillt werden.

Der Kleintierzucht- und Vogelschutzverein 
Gartenstadt-Neueichwald 1948 e. V

Außerdem stehen selbstver-
ständlich Kaffee und Kuchen zur 
Verfügung.
Am Pfingstsamstag wird der 
Siedlergesangsverein Freund-
schaft e. V. Käfertal die Parkbe-
sucher musikalisch unterhalten.

Der Verein freut sich auf zahl-
reichen Besuch.“.            (MSteitz)

Hier könnte jetzt ihre Anzeige 
im Gartenstadt Journal stehen!

Rufen Sie uns gleich an unter:

Tel: 0621/72739490
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Regelmäßige Termine

Terminkalender

Mittagstisch für Senioren
Durchgeführt durch ehrenamt-
liche Helfer der Gnadenge-
meinde Mo-Fr 12:15 Uhr, findet 
im Gartenstadt Treff der Stadt 
Mannheim/ Arbeit und Soziales/ 
Seniorenbüro statt 

Montag
Bürgerhaus Gartenstadt: 
14 Uhr Skat
Bürgergarten: 13.30 Uhr, Boule
Gemeindesaal St. Elisabeth: 
20 Uhr Tanzkreis Blau-Silber

Dienstag
Spielvereinigung Sandhofen,
Gaswerkstraße: 19 Uhr:  Schach

Mittwoch
13 Uhr bis 17 Uhr, Katholische 
öffentliche Bücherei der Seelsor-
geeinheit, Kirchplatz St. Lioba

Donnerstag
18 bis 19 Uhr: Sprechstunde im 
Bürgerhaus, Kirchwaldstraße 17

Freitag
Bürgergarten: 13.30 Uhr Boule
SGV-Freundschaft Chorprobe Frei-
tag Gemischter Chor: 16:30 -17:30 
Uhr, Männerchor 17:45 - 18:45 Uhr 
im J.-P.-Hebel-Heim Am Kuhbu-
ckel 43-49.
Gnadenkirche: 19 Uhr, Tanzkreis
Gnadenkirche: 20.30 Uhr,  Tanzkreis

Das Wochenprogramm
Täglich 12 Uhr: Mittagstisch in 
der Gnadengemeinde. 

Montag: 14.30 Uhr: 
Blutdruckmessen, Gedächtnis-
training, Kartenspiele 

Dienstag: Kochkreis, Gesell-
schafts- und Kartenspiele

Mittwoch: 14.30 Uhr 
Gesellschaftsspiele

Donnerstag: 14.30 Uhr: Bingo

Freitag: 14 Uhr: Offener Nach-
mittag, Schachgruppe, Boule im 
Bürgergarten

Information über Telefonnum-
mer: 743396 (Brigitte Westrich). 
Die Skatspieler, die sich montags 
um  14  Uhr  treffen,  würden  sich 
über Mitspieler sehr freuen.

Samstag
18 Uhr bis 18.15 Uhr (nur wenn 
in St. Lioba Vorabendgottes-
dienst ist), Katholische öffent-
liche Bücherei der Seelsorgeein-
heit, Kirchplatz St. Lioba
Sonntag 
11.30 Uhr bis 12.30 Uhr, 
Katholische öffentliche Bücherei 
der Seelsorgeeinheit, Kirchplatz 
St. Lioba

Gartenstadt Treff, 
Kirchwaldstraße 17
Ist eine Einrichtung der Stadt 
Mannheim / Arbeit und Soziales 

Handarbeitskreis
Kreativ, Engagiert, Kommunikativ
Treffpunkt:
Jeden zweiten Mittwoch im 
Monat im Bürgerhaus Garten-
stadt. Kontakt: Elvira Schmid
Telefon: 0621 / 74 15 97

Behinderten- und Freizeitsport-
gemeinschaft.  
Kontakt:  Manfred Baaske
Tel. 01577-2150212

Montag
19.00 Uhr, Schwimmen u. Wasser-
gymnastik, Hallenbad Waldhof 
Ost, Offenbacher 14
Dienstag
17.00-18.00 Uhr Stuhl-und
Rollatorgymnastik, 
18.00-19.00 Uhr Rücken und
Wirbelsäulengymnastik
Kulturhaus Waldhof Speckweg 16
Mittwoch
18 Uhr Tischtennis, 
Franziskushaus Waldhof-Speck-
weg, (auch für Nichtteilnehmer 
am REHA-Sport) 
Donnerstag
9.00-10.00 Uhr Osteoporose
Sportclub 1910 Käfertal, 
Obere Riedstr. 90 

10.30-12.30 Uhr Boule 
Bürgergarten Gartenstadt Kirch-
waldstr. 20, (nur für Mitglieder 
der BSG)

Freitag 
17.00 - 18.00 Uhr   
Schon - Gymnastik IV
18.00  - 19.00 Uhr   Bewegungs-
Rücken und Wirbelsäulen-
gymnastik 5, Turnhalle Friedrich 
Ebert Schule, Wiesbadener Str. 6
18.00 - 20.00 Uhr Koronarsport 
(Bewegungstherapie für Herz-
kranke)
18.00 - 19.00 Uhr 1&2 für 
Männer und Frauen
19.00 - 20.00 Uhr  3&4  Sporthalle,
Boehringer Dreieck (TV Waldhof) 
Boehringerstr.5
20.00 - 22.00 Uhr Faustball (auch 
für Nichtteilnehmer am RE-
HA-Sport) Sporthalle, Boehringer 
Dreieck (TV Waldhof)  

Termine BSG

Weiterer Termin am :  
2. Juni 2019

Telefonnummern: 
Ulli Schmitt    747119
Roland Collet 753406
Eintritt: 3 Euro für Mitglieder 
5 Euro für Nichtmitglieder 

Tanztee

Chorprobe 
SGV Freundschaft
Jeden Freitag im 
Johann-Hebel-Heim

Gemischter Chor von 
16.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Männerchor von 
17.45 Uhr bis 18.45 Uhr

Schutzgemeinschaft Deutscher 
Wald KV Mannheim e.V. 
Sonntag 02.06.2019 | 09:30-
12:30 Uhr - Schmuckstücke aus 
Kiefernrinde Leitung: Dominik 
Gentner, Carolin Gerlach

Sonntag 14.07.2019 | 14:00-
17:00 Uhr - „Der Wald ist voller 
Töne - Waldmusik“
Leitung: Christine Müller-Beblavy
Sonntag 22.09.2019 | 14:00-
17:00 Uhr - Der unsichtbare 
Wald 
Leitung: Dr. Marco Ieronimo

Samstag 26.10.2019 | 11:00-
15:00 Uhr - Vom Baum zum 
Vesperbrett. Leitung: Mirko Klein

Samstag 02.11.2019 | 17:00-
20:00 Uhr - Sternegucken & 
lecker Stockbrot
Leitung: Mirko Klein

Hinweise:
Die Teilnahme an unseren Fa-
milienveranstaltungen geschieht 
stets auf eigene Gefahr! Kinder 
können nur in Begleitung er-
wachsener Aufsichtspersonen 
teilnehmen.
 
Wegen Funkenpflug am Feuer 
wird empfohlen alte Bekleidung 
aus Baumwolle oder Wolle zu 
tragen.

30. Mai 2019 ab 11.00 Uhr  
Hüttenfest am Vatertag am  Info 
Center am Karlstern
Zu diesen Terminen geht Ihnen 
noch eine gesonderte Einladung 
zu!

Ab Mai ist auch unsere neue 
Ausstellung in der alten Först-
erei jeden Sonntag ab 14.00 
Uhr geöffnet.                    (FdK)

FdK
Terminvorschau

Bürgerverein Gartenstadt

Kooperation Bürgerverein 
Gartenstadt und Naturfreunde
Mannheim

Treffpunkt: 
Am Karlstern (Rondell)
jeden Donnerstag um 18.00 Uhr

Info: Jutta Hagen Tel: 30 40 51
jutta.hagen@naturfreunde-
mannheim.de 

Nordic Walking

Staubsaugerzentrale
68305 Mannheim-Waldhof

Speckweg 33
Tel. 0621- 43 76 28 14

Staubsaugerbeutel für alle Marken
Service für Vorwerk & 

Lux Staubsauger, Reparaturen

Die günstige Alternative
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 09-12:30 &
15-17:30 Uhr, Sa: 09:30-12:30 Uhr
Anlaufstelle für alle Staubsauger

F. Holubicenko
Staubsaugerzubehör

KGV Kirchwald 1969
Am 30.05.19 ist für den frühen 
Vogel das Vereinsgelände des 
KGV Kirchwald 1969 schon um 
11:00 Uhr geöffnet. 
Die Gartenfreunde hoffen , dass 
bei den Vatertag Wanderungen 

recht viele Personen in ihrer Gar-
tenanlage vorbeischauen. Auch 
das Wetter muss stimmen, aber 
ein geselliges Zusammensein ist 
davon kaum abhängig.  
                            (HEhrhardt-May)

Freunde des Karlsterns Mannheim e.V

Am Vatertag den 30. Mai 2019 
veranstalten die Freunde des 
Karlsterns Mannheim e.V. ihr 
traditionelles Hüttenfest an ih-
rem Info Center am Karlstern.

In bewährter Qualität werden 
wieder Kaffee und Kuchen, 
warme Speisen und Getränke 

zu zivilen Preisen angeboten. 
Im Rahmen des musikalischen 
Unterhaltungsprogramms spielt 
um 11.00 Uhr das Mannhei-
mer Blasorchester „Blau-Weiss 
Waldhof e.V.“. Ihnen folgt ab 
14.00 Uhr die Mannheimer 
Kultband „Hoaggelfisch“.  
                     (Wolfgang Katzmareky)

30.05.2019 Hüttenfest am Vatertag

Machen auch Sie Mit !
www.buergerverein-gartenstadt.de

Petra Groß und Nadine Büttner
Waldwichtel GbR
Rottannenweg 43a
68305 Mannheim

Kontakt:
Tel: 0621 - 73614171
Email: info@waldwichtel-mannheim.de
Web: www.waldwichtel-mannheim.de
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Bauwerksabdichtung
Altbausanierung
Rohbauarbeiten
Natursteinarbeiten
Pflasterarbeiten

Fliesenarbeiten
Vollwärmeschutz
Gipserarbeiten
Malerarbeiten
Bodenverlegung

Beratung          Planung          Ausführung
Bauservice Seref GmbH
Sandhofer Str. 18-20
68305 Mannheim
Telefon 0621 . 7 48 25 36
Telefax 0621 . 7 48 14 33
info@bauservice-seref.de
www.bauservice-seref.de

Seit vielen Jahren sind Parksitu-
ation und Verkehr im Bereich der 
Speckwegsiedlung ein Ärgernis. 
Es wird rücksichtslos geparkt und 
der Speckweg wird zur Rennstre-
cke. So entstehen tagtäglich ge-
fährliche Situationen. Petra Kaiser 
vom Stadtplanungsamt nahm sich 
der Problematik an und holte sich 
zur Unterstützung Prof. Christoph 
Hupfer von der Hochschule für 
Verkehrsplanung und Verkehrs-
technik in Karlsruhe. 
Die im Vorfeld durchgeführte Un-
tersuchung bestätigte eindeutig 
eine angespannte Parkraumsitua-
tion. In den folgenden Workshops 
konnten die Bürger ihren Unmut 
äußern und auf die negativen Zu-
stände aufmerksam machen. Mit 
intensivem Zeitaufwand wurden 
in Kleinarbeit Lösungen erarbeitet. 
Am letzten Abend wurden nach-
folgende Möglichkeiten von Prof. 
Hupfer zusammengefasst und ge-
meinsam diskutiert:

Eine Einbahnstraßenregelung in
den Nebenstraßen des Speck-
wegs könnte hilfreich sein. Der 
gesamte Speckweg solle generell 
30km-Zone werden. Eine Ver-
kehrsberuhigung könnte durch 
zusätzliche Verkehrsinseln entste-
hen. Ein absolutes Halteverbot im 

5m-Bereich der Einmündungen 
der Nebenstraßen sollte wegen 
Sichtbehinderung durch parkende 
Fahrzeuge eingehalten werden, 
was allerdings die konsequente 
Überwachung durch den Kom-
munalen Ordnungsdienst erfor-
dere. In der Wiesbadener Straße 
im Bereich der Friedrich-Ebert-
Schule soll durch wechselseitige 
Einzeichnung von Parkbuchten 
und Geschwindigkeitsbegrenzung 
das Tempo der Fahrzeuge gedros-
selt werden. 
Alle diese Vorschläge könnten 
dazu dienen, Geschwindigkeit und 
Sichtbehinderung im Bereich des 

Daimler Benz will Parkhaus bauen
Verkehrsworkshop Waldhof abgeschlossen

Speckwegs positiv zu beeinflussen.
Zum Thema „Parken“ im Wohn-
gebiet Speckweg durch die Mitar-
beiter der Fa. Daimler-Benz konn-
te Herr John Ahlhäuser ergänzen, 
dass vorgenannter Betrieb gewillt 
sei, ein Parkhaus im Bereich des 
Gewerbegebiets hinter dem Kul-
turhaus zu errichten. Damit die 
Bewohner einer angrenzenden 
Einrichtung der Diakonie nicht auf 
eine Betonmauer schauen müssten, 
werde ein Gestaltungswettbewerb 
ausgeschrieben. Mit diesem Schritt 
wäre schon ein großes Problem zur 
Entzerrung der bestehenden Ver-
kehrsverhältnisse getan – jedoch 

immer vorausgesetzt, die Mitar-
beiter der Fa. Daimler-Benz neh-
men das Angebot an. 
Auch Barrierefreiheit und siche-
re Radwege gehörten zum neuen 
Konzept. So soll der Radweg im 
Bereich der Haltestelle Wetzlarer 
Winkel in Fahrtrichtung Käfertal 
auf den Gehwegbereich zurück-
verlegt werden. 
Der Bezirksbeirat forderte seit 
Jahrzehnten eine Neugestaltung 
des Taunusplatzes, um die Ver-
kehrssicherheit im Bereich Alte 
Frankfurter Straße zu gewähr-
leisten. Hinsichtlich der sicheren 
Verkehrsführung des „neuen“ 

Radwegs schüttelten alle nur den 
Kopf.  
Alles in allem waren die Abende 
im Kulturhaus sehr konstruktiv. 
Bürgerinnen und Bürger haben 
ihre Probleme zum Thema Parken 
im Stadtteil Waldhof-Ost fast ge-
löst. Die Ergebnisse können sich 
sehen lassen. Jetzt muss der Ge-
meinderat nur noch die entspre-
chenden Maßnahmen ergreifen, 
die notwendigen Gelder bewil-
ligen und der geplagte Stadtteil 
würde endlich aufatmen können.

Nur – das wird wirklich kein Spa-
ziergang werden.                        (GM)

Bilder: GM

Die Mannheimer SPD führte mit 
Unterstützung der Ortsvereine ein 
Familienfest am Karlstern durch 
und versprach, neben sehr guter 
Versorgung mit Kaffee und Ku-
chen, viel Spiel und Spaß inmitten 
des Käfertaler Waldes, der für die 
Mannheimer SPD über eine sehr 
hohe Symbolkraft verfügt. 

Das Fest wurde durch den Vorsit-
zenden der SPD Gemeinderats-
fraktion, Ralf Eisenhauer, eröff-
net, der sich sehr über den großen 
Zuspruch der anwesenden Bürge-
rinnen und Bürger freute. Auch 
die Kinder kamen auf ihre Kosten. 
Neben Bastelangebot, Bobbycar-
rennen, Buttonmaschine und Sei-
fenblasenspiel konnten diese das 
große Karlsternquiz, eine eigens 
für das Familienfest erarbeitete 
Rallye, lösen. So fragte sich man-
cher, wie der Vogel „Hans“ mit 
lustigem Vornamen wohl heiße, 
oder welche Tiere in einem Hotel 
wohnen und kein Geld bezahlen. 
Die Antworten fanden sie im na-
hem Vogelpark, der an diesem 
Nachmittag einen ebenso großen 
Zulauf hatte. 
Von weitem zu sehen war das 
Fest auch wegen der Dutzenden 
roten Luftballons, die an die Kin-

sche Angebot mit leckerem Kaf-
fee und Kuchen, welche am Stand 
der SPD Gartenstadt zum Verkauf 
angeboten wurden. Das Popcorn 
der SPD Käfertal wurde von den 
Kindern, die erfolgreich an der 
Rallye teilnahmen und viel Spaß 
hatten, sehr gerne als Gewinn ab-
geholt. 
Obwohl Regen gemeldet war, ließ 
er sich nicht blicken und schickte 
stattdessen von Zeit zu Zeit die 
Sonne. So hatten alle viel Spaß 
und freuen sich schon jetzt auf 
das nächste SPD Familienfest am 
Karlstern.                               (SPD)

der verteilt wurden, und die die 
Kampagne der SPD Baden-Würt-
temberg zur Gebührenfreiheit der 
Kitas sichtbar machten. Der Land-
tagsabgeordnete Stefan Fulst-Blei 
machte in seiner Rede darauf auf-
merksam, dass dies ein wichtiges 
Anliegen sei. „Kindertagesstätten 
sind Bildungseinrichtungen und 
Bildung muss kostenfrei sein“, so 
der Sozialdemokrat. Damit sprach 
er vielen anwesenden Eltern aus 
der Seele, die am Infostand der 
SPD Arbeitsgemeinschaft für Bil-
dung das Gespräch suchten.
Abgerundet wurde das kulinari-

Bild: SPD

Lachender Hans und rote Luftballons
SPD Familienfest am Karlstern



Seite 13 Gartenstadt-Waldhof Journal Mai 2019 Nr. 05

Wie schon seit 2003 wurde auch 
im Jahre 2018 bei allen Vereinsak-
tionen des „SGV-Freundschaft- 
Käfertal“  um  Spenden  gebeten.  
Die  Besucher  zahlen  1€  und  wer  
annähernd  am  Nächsten  
geschätzt hat, erhält dafür einen 
kleinen Preis vom Verein. Der ein-
gesammelte Betrag wird für die 
Jahressammlung zusammengetra-
gen, die im darauf folgenden  Jahr 
einer  Einrichtung für Kinder- 
und Jugendliche in der räumlichen 
Umgebung der „Freundschaft“ 
übergeben wird. Damit wurden 
bereits 16 000€ insgesamt weiter-
gegeben. 
In diesem Jahr bekam der gemein-
nützige Verein “Jugendreiterhof 
Käfertal“ den Betrag von 1000 €.  
Sie werden dieses Geld für den 

mittage weiterhin zu ermöglichen.  
Beim  Rundgang  über  das  weit-
läufige  Gelände  erhielten  die  

Kauf von zwei neuen Pferden mit-
verwenden, die dringend benötigt 
werden, um den Erhalt der Pferde-

Vorstandsmitglieder  der “Freund-
schaft“ bei der Spendenübergabe 
einen guten Einblick in die wert-
volle pädagogische und sozialar-
beiterische Tätigkeit des Vereins. 
Dessen Ziel ist es, alles für das 
Wohl der Pferde und den Erhalt  
des  Jugendreiterhofes  zu  tun,  auf  
dem  rund  ca.  110  aktive  Kids  
einen  großen  Teil  ihrer Freizeit  
verbringen.  

Sie lernen pferdefreundlich, zwang-
los  und  partnerschaftlich  mit  
den  Tieren umzugehen. 

Auch im Jahre 2019 wird weiter-
gesammelt, um dann im kommen-
den Jahr wiederum diese Spende 
an eine entspechende pädagogi-
sche Einrichtung zu übergeben. 
                                   (Jutta Schmitt)

Bild: Wolfgang Neuberth 
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"Das aktuelle Chaos infolge der 
Baustelle auf der B 44 in Sand-
hofen macht es mehr als deutlich: 
Mannheim brauchst schnellstens 
ein Baustellenmanagemnt", fordert
der Mannheimer Bundestagsab-
geordnete und Stadtrat Nikolas 
Löbel. "Die vielen Baustellen 
zeigen, dass in Erhalt und Aus-
bau der Verkehrsinfrastruktur 
investiert wird. Ganz ohne Be-
einträchtigung des Verkehrs sind 
Baustellen in der Regel nicht zu 
betreiben. Ein Stau-Chaos wie in 
diesen Tagen in Sandhofen hätte 
jedoch nicht sein müssen. Dass 
parallel zur lange angekündigten 
Baustelle auf der B 44/Autobahn-
anschluss Sandhofen die Sandho-
fer Straße entlang des Altrheins 
und damit eine wichtige Umfah-
rung der B 44 gesperrt ist, hätte 
man vermeiden können - ja ver-
meiden müssen", so Löbel. 
Geschicktes Baustellenmanagement
hätte nach Auffassung Löbels 
die Maßnahmen so koordinieren

zum Ziel haben und dafür Sorge 
tragen, dass Beeinträchtigungen 
aller Art so gering wie möglich 
gehalten werden", schreibt Lö-
bel. Den zuständigen Dezernen-
ten fordert er auf, zu den kom-
menden Haushaltsberatungen für 
den Mannheimer Doppelhaushalt 
2020/21 ein mit der Metropolre-
gion abgestimmtes Konzept für 
ein Baustellenmanagement vor-
zulegen. 
Für die schnelle Problemlösung 
rund um die Baustelle auf der B 44 
an der Anschlussstelle Sandhofen 
hat Löbel den neuen Mannheimer 
Polizeipräsidenten Andreas Stenger 
um Unterstützung gebeten: Auf An-
regung des Sandhofener Bezirks-
beirats Wilken Mampel bittet Löbel 
die Polizei darum, in den Hauptver-
kehrszeiten den Verkehr zu regeln, 
um einen zügigeren Verkehrsfluss 
als mit der Ampelschaltung zu er-
reichen und die Sicherheit ange-
sichts der Unübersichtlichkeit zu 
erhöhen.                             (Löbel)

müssen, dass zwei wichtige Stra-
ßen von und nach Sandhofen 
nicht gleichzeitig gesperrt bzw. 
in Teilen nicht befahrbar sind. 
Hinzu kommt, dass auf der A 6 
der Verkehr von Süden Richtung 
Bürstadt weiträumig über die 
Anschlussstelle Sandhofen/B 44 
geleitet wird, weil in Hessen die 
B 47 zwischen Lorsch und Bür-
stadt gesperrt ist - aufgrund Bau-
arbeiten. "Das zeigt: Nicht nur 
innerhalb von Mannheim, auch 
innerhalb der Metropolregion 
Rhein-Neckar wird nebeneinan-
der statt miteinander geplant. Das 
muss dringend geändert werden", 
betont Nikolas Löbel. 
In einem Schreiben an den Mann-
heimer Baubürgermeister Lothar 
Quast (SPD) fordert Löbel des-
halb ein Baustellenmanagement 
für Mannheim. "Wo viel saniert 
wird, gibt es viele Baustellen: 
Das Baustellenmanagement muss 
stets das Vermeiden von Staus 
und einen zügigen Verkehrsfluss 

Verkehrschaos rund um Sandhofen 
Löbel fordert schnellstens Baustellenmanagement 

KFZ-Reparaturen

vom Fachbetrieb
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entwickeln, wenn sie regelmäßig 
gegossen und gepflegt werden. 
Die verschiedenen Beeren wer-
den dann im Sommer das Früh-
stück versüßen und ergänzen, 
Gurken, Paprika und Erbsen wer-
den nach der Ernte im Mittages-
sen wieder zu finden sein. 
Interessierte Familien können 
sich bei regelmäßigen Besichti-
gungsterminen ein persönliches 
Bild über die Arbeit der Kinder-
krippe Zwergenland machen. 
Die nächsten Termine sind am 
28.05. und 25.07. jeweils um 
10.00 Uhr sowie am 26.06. um 
15.00 Uhr. Für Auskünfte steht 
die Krippenleitung Corinna Schulz 
unter 0621-7627071 gerne zur 
Verfügung.                   (SSummers)

Öffnungszeiten des Beratungs- und Schauraumes:
Montag 14 - 18 Uhr • Samstag 10 - 12 Uhr

Individuelle Beratung · Kompetente Ausführung

Kompetenz in 
Bäder · Wärme 
Kundendienst
Spezialist für 
Haus-Sanierungen

Alte Frankfurter Str. 26
68305 Mannheim

Tel.: 06 21/7514 22 
Fax: 06 21/7512 05 

Mobil 0172/6 2148 73 
www.sanitaer-rothermel.de

sanitaer.rothermel@googlemail.com

Quedlinburger Weg 16

68307 Mannheim

Erzieherinnen, Väter und einige 
befreundete Helfer hatten sich 
zusammen gefunden, um dem 
Garten etwas mehr Charme zu 
verleihen und den Kindern neue 
Spielmöglichkeiten zu eröffnen.  
Innerhalb von knapp 3 Stunden 
wurde in allen Ecken des Gelän-
des viel gewerkelt, gesägt, gebud-
delt und gebaut. Am augenfälligs-
ten ist der Weidentunnel mit Tipi, 
der entstanden ist und mittlerwei-
le schon grün austreibt.  

Aber auch die langen Baumstäm-
me, die mitten im Garten lagen, 
fanden eine neue Verwendung. 
Mittels Kettensäge in „handli-
che“ Stücke gesägt und anschlie-
ßend eingegraben dienen sie nun 
als Kletterturm für die 1-3 jähri-
gen Krippenkinder. 

Hier können dann schon die 
Kleinsten miterleben, wie sich 
die kleinen Pflanzen und Samen 

Nicht zu vergessen ist das neue 
kindgerechte Hochbeet, das nun 
darauf wartet bepflanzt zu werden. 

Gartenaktion im Zwergenland 
Ungewohnte Betriebsamkeit herrschte für einen Samstagvormittag im Außengelände der 
Kinderkrippe Zwergenland

Bild: SSummers

Der BBR Waldhof traf sich unter 
der Leitung von Stadtrat Joachim 
Horner (SPD) am 15.5.2019 um 
19 Uhr zur öffentlichen Sitzung 
im Saal der Gnadenkirche in der 
Gartenstadt. 
Die große Zahl der anwesen-
den Bürger signalisierte deutlich 
das Interesse an den Themen. 
Bahnlärm im Bezirk – DB Neu-
baustrecke Käfertaler Wald. Herr 
Hofer-Stein vom Dezernat I in-
formierte kurz über das Ergebnis 
der „Knotenstudie“ von DB und 
Bundesministerium für Verkehr 
und digitale Infrastruktur, die der 
Stadt erst auf dem Regionalforum 
im Januar 2019 vorgestellt wurde. 
Hierbei sollte lediglich der tech-
nische Machbarkeitsnachweis 
erbracht werden, ob die Bestands-
strecken im Bereich Mannheim 
ausgebaut und der zu erwartende 
Schienenverkehr ohne Probleme 
darüber laufen könne. 
Die betroffenen Bürger verlangen, 
sobald die Studie veröffentlicht 
wird, eine Informationsveran-
staltung über die Ergebnisse und 
Auswirkungen auf ihren Stadtbe-
zirk zum Schutz vor Zunahme des 
Bahnlärms und der Zerstörung 
des Naherholungsgebietes Käfer-
taler Wald. Herr Unger (BBR/Die 
Linken) stand mit seiner Bemer-
kung nicht allein, als er andeute-
te, dass der Verdacht bestehe, die 
Bahn würde die Zeit für sich ar-
beiten lassen und dabei die Stadt 
vor vollendete Tatsachen stellen. 
Frau Müller (BBR/ML) unter-
stellte der Stadtverwaltung einen 
„Dornröschenschlaf“ hinsichtlich 
der Aktionen von DB und Bund 

Prüfung einer neuen Kinderbe-
treuungseinrichtung auf dem Ge-
lände nördicher Rottannenweg. 
Herr Dr. Schäfer gab nun kund, 
dass die Stadt für diese Bebauung 
grünes Licht gäbe, da die Garten-
stadt im Bereich der Kinderbe-
treuung unterversorgt sei. 
Dafür erntete er viel Lob seitens 
des Bezirksbeirates. Gesamtkon-
zept Carl-Benz-Bad/südl. Rot-
tannenweg unter Zuladung des 
BBR Käfertal. Herr Becker vom 
Dezernat IV informierte ausführ-
lich über die Machbarkeits- und 
Wirtschaftlichkeitsstudie des Ge-
samtkonzepts
„Hallenbäder Mannheim-Nord“ 
(Waldhof-Ost/Vogelstang). Be-
züglich des relativ hohen Sanie-
rungsbedarfs beider Hallenbäder 
wurde deutlich, dass möglicher-
weise Neubauten die bessere Al-
ternativen wären. Auch der BBR 
Käfertal sprach sich eindeutig für 
die Erhaltung des Vogelstang-
Bades aus und unterstrich die Be-
deutung des Schulschwimmens. 

und sieht hier den Versuch, die 
Stadt einfach abzuhängen. Auch 
Stadträtin Frau Melis Sekmen 
sieht darin eine Strategie und 
verlangte die Vernetzung in der 
überparteilichen Zusammenarbeit 
zugunsten des Wirtschaftsstand-
ortes Mannheim. Beim Vergleich 
mit der Lösungsvariante wie in 
Offenburg (Tunnel) unterstrich 
Stadtrat Schlichter den politi-
schen Druck auf die Machbar-
keit sinnvoller und realisierbarer 
Lösungen und verlangte von der 
Stadt, endlich eigene tragbare 
Vorschläge als Gegenposition zur 
vorhandenen Machbarkeitsstudie 
auszuarbeiten. Schließung der 
Kindertagesstätte Rottannenweg 
unter Zuladung des BBR Käfertal. 
Herr Dr. Schäfer vom Dezernat III 
(Jugendamt) informierte über die 
Schließung der Kindertagesstätte 
Rottannenweg. 
In der letzten öffentlichen Be-
zirksbeiratssitzung stimmt der Be-
zirksbeirat einstimmig für einen 
Antrag an die Stadtverwaltung zur 

Öffentliche Sitzung des BBR Waldhof
BBR tagt in der Gnadenkirche

Da z.Zt. keine Festlegung auf 
irgendeine Lösung bestehe, solle 
der Gemeinderat im Herbst darü-
ber entscheiden. Herr Tölk (Stadt-
planungsamt) argumentierte, dass 
eine Weiterentwicklung des Carl-
Benz-Bades zu einem Kombibad 
ohne die Fläche des Victor-Lenel-
Heimes möglich sei.
Zudem müsse hier das Gesamt-
konzept mit Wohnbebauung, 
Kombibad und Kindertagesein-
richtung als planerische Einheit 
gesehen werden - d.h., dass die 
Wohnbebauung noch nicht vom 
Tisch ist. Herr Dr. Thomas Steitz, 
BBR ML Waldhof, gab zu bedenken,
dass es sehr problematisch sei, 
zwei „alte“ Bäder zugunsten eines
Neubaus aufzulösen. Hinsicht-
lich einer Lösung am Ort des 
Carl-Benz-Bades würde sich ein 
Kombibad anbieten, zumal ein 
Hallenbad dann ganzjährig geöff-
net sein könnte. Frau Hartmann, 
Schulleiterin der Friedrich-Ebert-

Schule, gab allerdings zu beden-
ken, dass die vorgesehenen acht 
Bahnen im geplanten Kombibad 
über die Belegungszeit von einer 
Woche aufgrund der wachsenden 
Schülerzahlen nicht ausreiche. 
Stadtbezirksbudget, Frau Helga 
Schlichter informierte kurz über 
die Mittelvergabe.
Beanstandet wurde der verstärkte 
Fluglärm durch relativ niedrig 
fliegende aus Frankfurt kom-
mende Maschinen. Die Möglich-
keit des Einwirkens durch die 
Stadt wurde von Herrn Horner 
aufgenommen. 
Desweiteren wurde nochmals nach 
dem Parkhaus von Daimler-Benz, 
dessen Genehmigung und mögli-
che Fertigstellung gefragt. 
Aus dem BBR verabschiedeten 
sich Konrad Schlichter und Stefan 
Höss. Sie bedankten sich für die 
gute Zusammenarbeit und wünsch-
ten ihren Nachfolgern viel Erfolg.
                                                (WE)

Bild: GM

www.buergerverein-gartenstadt.de
Sie finden uns auch bei Facebook!
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Dank des innovativen Produktes ist keine Ausschachtung nötig.

Der Traum vom Eigenheim – verliebt, hinterlassen.“, erinnert sich Herr Laub. wertigen polymeren Wirkstoff können 
gekauft, eingezogen. Doch dann der Nach der ausgeführten Arbeit war ihnen die kapillaren Strukturen von mineral-
Schock! „Beim Entfernen der Holz- der Firmenname sofort verständlich. ischem Mauerwerk so verändert wer-
paneele im Keller entdeckten wir Feuch- „Wer so eine schlaue Lösung zur Mauer- den, dass die Durchfeuchtung auf dem 
tigkeit! Putz bröckelte und Ausblühun- werkstrocknung hat, der ist ein Fuchs!“ Kapillarweg unterbunden wird, ohne die 
gen verteilten sich über die ganze Wand Poren zu verstopfen. Aufgrund dieser 
und es roch moderig. In einer Ecke 25 Jahre Garantie - Das Verfahren von Eigenschaft bleibt das Mauerwerk dif-
entdeckten wir sogar Schimmel“, Schimmelfuchs überzeugte die Familie fusionsoffen und die vorhandene Feuch-
erinnert sich Herr Laub. Sofort kam sofort. Das innovative Produkt, welches tigkeit kann entweichen. Das Mauer-
Panik auf - wie konnte dieses Problem auf einer Rezeptur von 1976 basiert, hat werk trocknet ab und erhält seine ur-
behoben werden? Von außen aufgraben sich seit über 40 Jahren bewährt. Selbst sprüngliche Wärmedämmeigenschaft 
war unmöglich, da die Stelle nicht zu- bei starker Durchfeuchtung! „Von der zurück. 
gänglich war und dies mit enormen Kos- hohen Wirksamkeit unseres Abdich-
ten verbunden gewesen wäre. Herr tungsproduktes SF-HIK 25 sind wir Nun auch amtlich bestätigt! - Die 
Laub rechnete schon mit dem Schlimm- schon lange überzeugt, nicht allein auf- Schimmelfuchs Abdichtungstechnik 
sten. Doch dann kam durch Empfehlung grund verschiedener Tests und der weit GmbH hat ihr hochwertiges Abdich-
der Kontakt mit den Leuten von mehr als 2000 erfolgreichen Trocken- tungsprodukt SF-HIK 25 in einem Lang-
Schimmelfuchs zustande. Bei einem legungen, welche allein im Rhein-Main- zeittest durch die Amtliche Materialprü-
ersten Vor-Ort-Termin betrieb der Bau- Gebiet und im Kölner Raum getätigt fungsanstalt der Freien Hansestadt 
sachverständige Christoph Mai Ur- worden sind“, betont der geschäftsfüh- Bremen erfolgreich prüfen lassen. Mit 
sachenforschung und erklärte Familie rende Gesellschafter Michael Schom- dieser nun amtlichen Bestätigung und 
Laub das einzigartige Verfahren. „Kurze mers. Aufgrund dieser Erkenntnisse gibt den 25 Jahren Produktgarantie kann der 
Zeit später erhielten wir schon das Schimmelfuchs 25 Jahre Garantie auf Kunde sicher sein, dass er bei einem 
Angebot und das alles kostenfrei, die Wirksamkeit! Wobei die rechneri- Schimmelfuchs-Partner in den besten 
sodass wir in Ruhe überlegen konnten, sche Haltwertzeit um ein Vielfaches Händen ist und das bundesweit.
ob das Angebot für uns in Frage höher liegt.
kommt.“, freute sich Herr Laub. „Die Ab- Wer ist Schimmelfuchs? - Die 
wicklung war völlig unproblematisch. Wie funktioniert SF-HIK 25? - SF-HIK Schimmelfuchs Abdichtungstechnik 
Nach nur einem Tag war der Auftrag 25 ist ein organisches Produkt, mit dem GmbH setzt nicht nur in der nachträgli-
erledigt und die Leute von Schimmel- sich nachträglich ohne ausufernde Bau- chen Mauerwerksabdichtung Akzente, 
fuchs haben die Baustelle in einem maßnahmen feuchte Wände dauerhaft sondern auch im Bereich der Schimmel-
sauberen und tadellosen Zustand trockenlegen lassen. Durch einen hoch- sanierung kann Schimmelfuchs mit aus-

geklügelten Systemen für eine dauer-
hafte Lösung sorgen. „Es gibt nicht nur 
einen Fuchs.“, erklärt der Vertriebsleiter 
Hans-Jürgen Fritz lachend, „wir haben 
in ganz Deutschland Schimmelfüchse, 
es handelt sich ausschließlich um er-
fahrene Abdichtungsbetriebe, welche 
unser, in seiner Beschaffenheit einzig-
artiges, Abdichtungssystem verar-
beiten. Aufgrund der hohen Anforderun-
gen verpflichten sich diese, durch regel-
mäßige Weiterbildung auf dem neues-
ten Stand zu sein. Denn wir sorgen mit 
Innovation und Qualität aus Deutsch-
land dafür, dass feuchte Wände nicht zu 
Ihrem Alptraum werden!“

Mit Schimmelfuchs lassen schlaue Leute feuchten Wänden keine Chance!

Jetzt auch amtlich bestätigt!

Hallesche Str. 1 • 68309 Mannheim

Amtlich

bestä
tigt

Amtlich

bestä
tigt

Telefon 0621 - 724 75 98

Dienstag Abend, 07.05.2019, das 
Bürgerhaus in Mannheim Gar-
tenstadt platzt aus allen Nähten, 
so groß ist der Andrang und das 
Interesse an der Prana-Heilung. 
Frau Karin Ufer hatte zum Info 
– Abend eingeladen und alle sind 
gekommen.

Was bedeutet Prana-Heilung: Die 
Prana-Heilung ist eine ganzheit-
liche, energetische Heilmethode. 
Sie ist leicht erlernbar und durch 
ihre klare und systematische 
Technik leicht verständlich. Sie 
unterstützt die Selbstheilung: 
„verschmutzte“ Energie wird be-
seitigt (Master Sai hat dies mit 
Kehren verglichen), so dass die 
Lebens-Energie (Prana) wieder 
besser fließen kann. Anschlie-
ßend wird das Energiefeld mit 
frischem Prana angereichert. 
Dadurch wird Harmonie und Ge-

sundheit, sowie die Regeneration 
der körperlichen und geistigen 
Kräfte gesteigert, die Selbsthei-
lungskräfte werden unterstützt 
und aktiviert. Humorig referierte 
Master Sai über die Grundlagen 

Prana-Heilung nach Master Choa Kok Sui
Ein Erlebnis-Abend über Prana-Heilung mit Master Sai Cholleti

der Prana-Heilung, warum sie so 
wunderbar  funktioniert und de-
monstrierte durch Anwendungen 
auch gleichzeitig deren Wirkung, 
ohne jegliche Berührung des phy-
sischen Körpers. 

Jeder der „offen“ ist für neue 
Erfahrungen kann die Prana-
Heilung selbst erlernen. So hat 
jeder die Möglichkeit sich selbst 
und auch anderen zu helfen, denn 
Prana-Heilung kann ganz einfach 
erlernt werden. 

Mehr Infos unter www.prana-
heilung.de . Bei Interesse an Prana-
„Schnupper“-Anwendungen, 
Fragen zu Prana-Grundkursen 
und  Workshops sowie 2-Herz-
Meditationen steht Ihnen Frau 
Karin Ufer Tel. 0621-7624403 
gerne zur Verfügung.           (RbW)

Besuchen Sie uns auf:
www.buergerverein-gartenstadt.de

Bild: LB
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Wir machen Ihr Rohr frei!

Pfeifer Abwasser-Kanal GmbH
Robert-Bosch-Str. 4 ● 69198 Schriesheim

Internet: www.pfeifer-abwasser-kanal.de

● Kanalsanierung
● Kanalreparaturen
● Kanal-TV
● Kanalreinigung
● Rohrreinigung
● Dichtungsprüfung  
    mit Protokoll

Waldstraße/Ecke Waldpforte 

BESTATTUNGSHAUS

ZELLER
Erledigung aller Formalitäten 
und Amtswege.
Tag und Nacht 
dienstbereit auf allen 
Mannheimer Friedhöfen.
Auf Wunsch Hausbesuche
Erd- oder Feuerbestattung
ab 890,- E zzgl. amtliche-+Friedhofsgebühren

Bestattungsvorsorge . Sterbegeldversicherung
bis zum 85. Lebensjahr
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Mannheim 06 21/7 48 23 26

Alarmanlagen

Ingenieur Betrieb
H. & P.
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Joachim Mainka
Heizung  Sanitär  Service

Tel: 0621- 43 02 54 20
www.joachimmainka.de

• •

Neues Bad

www.
buergerverein-
gartenstadt.de

Im Stadtteil Luzenberg soll bis 
2021 ein neuer Jugendtreff entste-
hen. Bereits im Haushalt 2018/19 
hatte der Gemeinderat den Weg 
hierfür geebnet und 900.000 Euro 
für den Neubau bereitgestellt. Das 
achtköpfige Preisgericht unter Lei-
tung des Preisgerichtsvorsitzenden 
Andreas Kaupp kürte nun die Sie-
ger des Architektenwettbewerbs: 
Das Büro „Storch und Federle Ar-
chitekten Mannheim“ überzeugte 
die Jury mit seinem Entwurf am 
meisten. Auf den Plätzen zwei und 
drei folgen die Büros „Schweikert 
und Schilling“, Karlsruhe sowie 
„Reiter Architekten“, Mannheim.
 „Wir freuen uns sehr, dass nun der 
Neubau des Jugendtreffs Gestalt 
annimmt und wir so einem lang 
gehegten Wunsch der Jugendlichen 
vor Ort Rechnung tragen können“, 
betonte Familienbürgermeistern 
Dr. Ulrike Freundlieb.
Der Neubau soll auf dem Grund-
stück des bestehenden Eltern-
Kind-Zentrums Luzenberg an der 
Straßenecke Spiegelfabrik/Spiegel-

„Es standen drei sehr unterschiedli-
che architektonische Konzepte zur 
Auswahl. Der Siegerentwurf von 
„Storch und Federle Architekten“ 
aus Mannheim überzeugt mit sei-
ner einladenden Geste sowie dem 
geschützten und gut nutzbaren Vor-
bereich, der ein lebendiges Bespie-
len des Hauses auf allen Ebenen 
- innen wie außen - ermöglicht“, 
begründete der Preisgerichtsvorsit-
zende, Architekt Andreas Kaupp, 
die Entscheidung.
 Bürgermeisterin Freundlieb, die er 
Jury als Sachpreisrichterin ange-
hörte, erläuterte: „Mit dem Jugend-
treff wollen wir den Kindern und 
Jugendlichen einen festen, attrak-
tiven Treffpunkt in ihrem Stadtteil 
bieten, an dem sie das an ihren In-
teressen orientierte Freizeitangebot 
selbst mitgestalten können. Eigenes 
Engagement und Verantwortungs-
übernahme werden dort künftig 
unterstützt und pädagogisch be-
gleitet. Wie wir aus der Evaluation 
von vergleichbaren Einrichtungen 
in anderen Stadtteilen wissen, sind 

straße errichtet werden. Vorgesehen 
ist ein eingeschossiges Gebäude mit 
rund 200 Quadratmetern Grundflä-
che und eigenständigem Zugang 
und autarkem Hausanschluss. Der 
Neubau soll sich sowohl in die 
stadträumliche Situation einfügen, 
als auch in Einklang mit den Frei-
anlagen auf demselben Grundstück 
sowie den angrenzenden öffentli-
chen Spielflächen stehen.
Im Anschluss an die Machbar-
keitsstudie folgte in diesem Jahr 
die Mehrfachbeauftragung als an-
onyme nicht-offene Planungskon-
kurrenz.
Entwurf eines Mannheimer Archi-
tekturbüros überzeugte die Jury
Drei Architekturbüros haben nun 
zum Planungswettbewerb Entwürfe 
für den neuen Jugendtreff einge-
reicht. Am meisten überzeugte die 
Jury des Preisgerichts der Entwurf 
des Büros Storch und Federle Ar-
chitekten Mannheim. Es wurde eine 
Empfehlung zur Umsetzung des 
Entwurfs mit Änderungen und Op-
timierungsansätzen vorgeschlagen. 

Sehr offener und nutzungsgerechter Entwurf
Planungswettbewerb zum Neubau Jugendzentrum Luzenberg

offene Jugendeinrichtungen ein 
wichtiger Faktor für die Integration 
unterschiedlicher Zielgruppen und 
das Community-Building in den 
jeweiligen Quartieren.“ Der ausge-
wählte Entwurf zeichne sich durch 
seine Flexibilität in der Nutzung für 
unterschiedliche Altersgruppen und 
Nutzungszwecke aus. Damit sei si-
chergestellt, dass das Gebäude auch 
zukünftigen Nutzergruppen und de-
ren Ansprüchen an offene Jugendar-
beit gerecht werden kann.
Stephen Berger, Sachgebietsleiter 
Bau- und Immobilienmanagement 
der Stadt, erläuterte das weitere 
Vorgehen: „Als nächster Schritt ist 
nun die stufenweise Beauftragung 
des ermittelten Preisträgers geplant. 
Mit einigen Modifizierungen am 
Entwurf soll dann eine aktualisier-
te Kostenberechnung erstellt wer-
den. Auf dieser Grundlage sollen 
im ersten Quartal 2020 sowohl die 
Maßnahmengenehmigung durch 
die städtischen Gremien, als auch 
die baurechtliche Baugenehmigung 
erfolgen können. Finanzmittel für 
den Neubau sind bereits im Haus-
haltsplan 2018/19 verortet. Die 
nutzungsfähige Fertigstellung des 
Jugendtreffs ist für das erste Quartal 
2021 vorgesehen.“
Jugendliche haben ihre Ideen ein-
gebracht
Die Kinder und Jugendlichen des 
Stadtteils hatten bereits mehrfach 
in Mitbestimmungsforen ihren 
Wunsch nach einem festen Ju-
gendtreff bekräftigt: Schon beim 
ersten Kindergipfel 2014 präsen-
tierten sie ein eindrucksvolles 
Video über ihre Wohn- und Frei-
zeitsituation. Beim Jugendgipfel 
2017 arbeiteten die Luzenberger 
Jugendlichen ihre Wünsche und 
Anregungen zur Errichtung eines 
Jugendtreffs weiter aus.
Die Ergebnisse des Workshops mit 
den Jugendlichen wurden in die 
Ausschreibung des Architekten-

wettbewerbs mit aufgenommen. So 
sollen etwa zwei Gruppenräume 
entstehen, die flexibel zum Beispiel 
als Bewegungsräume oder für krea-
tive Aktiviäten genutzt werden kön-
nen. Für die Kommunikation sollen 
Computer und W-Lan zur Verfü-
gung stehen. Ein offener Café- und 
Aufenthaltsbereich, der von außen 
einsehbar ist, soll interessierte Be-
sucher in den Jugendtreff einladen 
und Hemmschwellen abbauen. Im 
rückwärtigen Teil des Grundstücks 
ist ein Freibereich mit Platz für Ak-
tivitäten wie Sport und Spiele oder 
einem selbst anzulegenden Garten 
geplant. Der Zugang zum Außen-
gelände sowie dem Jugendtreff wer-
den barrierefrei sein.
 
Derzeit Offene Jugendarbeit
Bis der neue Jugendtreff eröffnet 
wird, steht den Jugendlichen auch 
weiterhin die offene Jugendarbeit 
im Stadtteil zur Verfügung, die die 
Jugendförderung der Stadt im Juli 
2014 eingerichtet hatte. Seitdem 
finden regelmäßige Angebote für 
Kinder und Jugendliche von 10 
bis 18 Jahren statt. Die Offene Ju-
gendarbeit Luzenberg hat als An-
laufstelle ein Büro in den Räumen 
der städtischen Psychologischen 
Beratungsstelle in der Sandhofer 
Strasse 22. Dort können kleine-
re Angebote und Besprechungen 
stattfinden. Ansonsten nutzt die 
Offene Jugendarbeit Luzenberg 
Räume im Jugendtreff Sandhofen, 
in den Jugendhäusern Soul-Men-
Club und Waldpforte, sowie in der 
Griechisch-Orthodoxen-Gemeinde.

Die Siegerentwürfe sind vom 17. 
bis 24. Mai 2019 im Collini Center 
öffentlich ausgestellt. Sie können 
zu den Öffnungszeiten des Bera-
tungszentrums Bauen und Umwelt 
(BBU), Montag bis Donnerstag, 8 
bis 17 Uhr und Freitag 8 bis 12 Uhr, 
eingesehen werden. (Stadt Mannheim)


